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Michael Russ: Konzertmanager
blickt auf eine lange Karriere zurück

Geschäftswelt: Örtlicher Einzelhandel 
individuell und vielseitig aufgestellt

tus Stuttgart: Leistungsträger Siebler 
wendet sich neuen Aufgaben zu
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Corona-Krise trifft 
Vereinslandschaft
Nach längerem Stillstand kommt wieder 
Bewegung in die Degerlocher Clubszene
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Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7 20 79 58

www.lilavadee.de

Telefonische Bestellung 

und Abholung von 

Mo. – Fr. von 12.00 – 14.30 Uhr 

und 16.00–20.00 Uhr

Sa./So./FE von 15.00 – 20.00 Uhr 

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12.00-14.30
abends ab 18.00
Sa., So. und 
Feiertage ab 18.00

 Demnächst wieder geöffnet:

Alles fl ießt, und nichts bleibt.  Heraklit 

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 67321471

www.baeckerei-schrade.de

Bio-DinkelBrezel

Unverwechselbar mit Doppelknoten

Neu!

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet 
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de 
www.waescherei-russo.de

Das Stadteil-Magazin

So erreichen Sie uns:

Geschäftsanzeigen: 
Monika Zydeck
Tel. 07 11  9 74 77  17
Fax 07 11 9 74 77 88 
m.zydeck@amw-verlag.de

Redaktion: 
Ingo Kluge
Tel. 07 11 974 77 44
Fax 07 11 9 74 77 88
i.kluge@amw-verlag.de
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AUS DEM INHALT

Sonderthema
Haus & Garten
Umweltbewusstsein und Nach-
haltigkeit spielen im Alltag eine 
prägende Rolle. Ob bei der Gar-
tenplanung oder bei der Licht-
technik rund ums Haus zahlt sich 
fachmännische Qualität aus.
 [mehr] Seite 10
____________________________

Verborgene Schönheit
Neuer Bildband

Der Schönberger Wilhelm 
Mierendorf präsentiert in 
dem Bildband „Verbor-
gene Schönheit Stuttgart 

– Geheimnisse der Großstadt“ bril-
lante Fotogra�en der eher unbe-
kannten Plätze der Metropole. 
 [mehr] Seite 16
____________________________

Gesundheit
Physiopraxis Russ & Partner 
21 Jahre in der Epplestraße und 
zwölf Jahre im  Berolina-Haus: Die 
Physiopraxis Russ & Partner sorgt 
seit 33 Jahren für gute Besserung. 
 [mehr] Seite 16
____________________________

Kurznachrichten
Aus den Nachbarorten 
News, Nachrichten und Wissens-
wertes aus der Nachbarscha�.
 [mehr] Seite 23
____________________________

Neuer Geschäftsname
siju Optikpartner Thumm 
Ab dem 2. Juni auch von außen er-
kennbar: Aus Weber Augenoptik 
wird siju Optikpartner �umm.
 [mehr] Seite 26

Unser Titelfoto zeigt das Body-Workout, 
ein knackiges Ganzkörpertraining, des tus 
Stuttgart mit Instructor Sven. Foto: wh

Als Mitglied des GHV-Vorstands und des Führungsteams der Wer-
begemeinscha� Degerloch werde ich immer wieder gefragt, „wie 
sind die Händler, Gastronomen, Handwerker und Dienstleister 
in Degerloch bisher durch die Corona-Krise gekommen und wie 
wird es wohl weitergehen“. Bemerkenswert fand ich, dass in allen 
Bereichen nicht gejammert wurde. Vielmehr suchte man nach In-
formationen, Handlungsmöglichkeiten und Ideen, und es wurde 
– unterstützt durch Gewerbe- und Handelsverein und Bezirksrat-
haus – schnell ein intensiver Austausch von Fragen, Ideen, Anre-

gungen und Handlungsalternativen in Degerloch in Gang gesetzt. Dabei ist man sich 
als Gemeinscha� auch nähergekommen. Der GHV hat über Wochen alle wichtigen 
Informationen und Hilfsangebote zu den fast täglich neuen oder aktualisierten Rege-
lungen gesammelt und die Informationen, gegebenenfalls Handlungsempfehlungen 
direkt an die Betro�enen in circa 20 Mail-Sendungen weitergegeben.

Handel und Gastronomie haben sehr kreativ und vielseitig mit ihren Kunden kom-
muniziert, um in der Zeit erzwungener Geschä�sschließung mit Info-, Abhol- und 

Zustellservice wenigstens einen Bruchteil des ge-
wohnten Umsatzes zu erzielen und/oder durch den 
Verkauf von Gutscheinen Liquidität zu generieren. 

Ein erster Schritt in die Zukun� ist zumindest 
im Handel getan. Auch nach Wiedererö�nung ist 
jedoch in der Regel der Umsatz weit hinter den ent-
sprechenden Vorjahresumsätzen zurückgeblieben. 
Die Beschränkungen und insbesondere die Mas-
kenp�icht machen das Einkaufen noch nicht zum 
Vergnügen. Die Gastronomie (Foto: Frank und 

Jana Rörich vom Kickers Clubrestaurant) bereitete sich intensiv auf die Wiederer-
ö�nung zum 18. Mai vor, wobei auch da die Erwartungen an eine schnelle Rückkehr 
zu gewohnten Ergebnissen nicht allzu groß sind. Vom Handwerk sind noch kaum 
Einbußen bekannt geworden. Viele Solo-Selbstständige beispielsweise aus Dienstleis-
tung, Kultur usw. bangen dagegen um ihre Existenz.  

Ich denke, die Degerlocher Unternehmen sind generell gut aufgestellt und werden 
alles tun, um ihre Position wieder zu festigen. Da das bei geringerer Wirtscha�sleis-
tung in Deutschland nicht einfach ist, zwingt zu weiterhin verstärkten Anstrengun-
gen für alle. Weitere Hilfen von staatlicher Seite wären hilfreich. Von ganz zentraler 
Bedeutung für die Unternehmenslandscha� in Degerloch ist es aber, dass gerade jetzt 
die Degerlocher/innen auch im Stadtbezirk einkaufen – und zwar einkaufen im wei-
testen Sinn, das heißt im Handel, beim Handwerk, der Gastronomie und Dienstleis-
tung. Wer immer kann, sollte auf Amazon und Co. verzichten und örtliche Anbieter 
bevorzugen – schon viele davon sind auch im Internet zu �nden und mehr und mehr 
werden auch individuelle Online-Angebote machen.

Eberhard Klink
Vorstandssprecher
GHV Degerloch

Lokale Solidarität!
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Baufl aschnerei, komplette Bad- u. Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.
Gert Dreizler GmbH, Mannspergerstraße 22, 70619 Stuttgart, Telefon (0711) 44 54 38, dreizler-gmbh.de

Dreizler_AZ_3 Motive_30 Jahre_189x45_FINAL_2020.indd   1 13.05.20   11:37
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Fußball ade
„40 Jahre sind 
genug“, sagt Uli 
Demeter, der 
auch für die 
Freien Wähler 
im Degerlocher 

Bezirksbeirat aktiv ist. „Ich beende 
meine lange Tätigkeit im Fußball 
beim tus Stuttgart. Nach 40 Jahren 
als Trainer, Betreuer, Abteilungslei-
ter, Trainerausbilder und zum Teil 
auch als Platzwart hänge ich nun 
die Stiefel zwar nicht an die Wand – 
aber ich zieh sie nie wieder an“, lautet 
sein Credo. Die lange Wartezeit, das 
immer noch nicht absehbare Ende 
durch Corona sowie gesundheitliche 
Probleme haben zu dem Entschluss 
beigetragen, die ehrenamtliche Ar-
beit im Fußball nach 40 Jahren zu 
beenden. Die vier Jahrzehnte bein-
halten natürlich auch Tätigkeiten bei 
anderen Vereinen: Stuttgarter Ki-
ckers, TSV Mühlhausen, TV Kem-
nat, VfB Stuttgart, TB Ruit und SV 
Ho�eld waren die Stationen.

Buch erschienen
Aus dem tiefsten 
Tal ihres Lebens 
auf den höchs-
ten Berg. Da-
rum geht es im 
ersten Buch der 

Künstlerin und Extrembergsteige-
rin Heidi Sand, die in Degerloch 
in der Epplestraße 11 mit zwei 
Kolleginnen das „Atelier Backstu-
be“ betreibt. „Auf dem Gipfel gibt’s 
keinen Cappuccino“, das jetzt im 
Verlag Kurz & Bündig (18,50 Euro) 
erschienen ist, zeigt eindrucksvoll, 
wie ein klares Ziel wie die Bestei-
gung des Mount Everest helfen 
kann, eine scheinbar aussichtslose 
Situation wie eine Krebsdiagnose 
zu meistern. Als Krebspatientin gibt 
sie ihre Erfahrungen und Erlebnisse 
mit Humor und voller Ho�nung 
weiter und zeigt, wie sie diese Hür-
de meisterte. Bei dem Manuskript 
zu ihrem Buch wurde sie von der 
freien Texterin Kristin Koopmann 
unterstützt. Das Hardcover mit 128 
Seiten ist im Buchhandel erhältlich 
und im „Atelier Backstube“.

» DRK Degerloch. Einmal im 
Jahr führt die Bereitscha� 14 
eine Spendenbriefaktion durch. 
„Dabei verteilten unsere ehren-
amtlichen Mitglieder etwa 20 000 
Spendenbriefe in unserem Be-
reitscha�sgebiet mit der Bitte um 
Ihre Unterstützung“, betont Mar-
tin Fröhlich, Bereischa�sleiter des 
DRK Degerloch.

Über zwei bis drei Wochen wa-
ren zahlreiche Helfer abends und 
am Wochenende unterwegs. Auf-
grund der maximalen Auslastung 
der Helferinnen und Helfer wegen 
der Coronakrise fand diese Spen-

20 000 Spendenbriefe

„Lieber Michael, dass du bei den 
Fußball-Oldies vor mir gewählt 
wirst, tut mir doch sehr weh.“

Helmut Fürther, Ex-Kickers-Profi und 
Vorstandsmitglied der Prominenten kicker, 

zum 75. Geburtstag von Michael Russ.

AUFGESCHNAPPT

denbriefaktion unter erschwerten 
Bedingungen statt. „Wie auch im 
vergangenen Jahr sammeln wir für 
einen neuen, modernen Mann-
scha�stransportwagen, der unseren 
21 Jahre alten VW Bus in den wohl-
verdienten Ruhestand schicken 

wird. Die Anscha�ung ist für dieses 
Jahr geplant.“
Spendenkonto: DRK-Kreisver-
band Stuttgart, BW Bank Stuttgart, 
IBAN: DE05600501010001130113. 
Verwendungszweck: Bereitscha� 
14 (Degerloch).

Der „Degerlocher“ Konzertma-
nager Michael Russ feierte Mitte 
Mai seinen 75. Geburtstag. Ein 
ganz besonderer Grund, um 
etwas zurückzublicken.

Der Stuttgarter Konzertveran-
stalter wohnt in der Heinestraße, 
allerdings in dem Bereich, der zu 
Möhringen gehört. „Ich wohne 
in Möhringen, bin aber eher De-
gerlocher“, sagte Russ vor vielen 
Jahren zu einem Vertreter des 
Degerloch Journals. Daran dürf-
te sich eigentlich nichts geändert 
haben, denn sein Verein, dem er 
schon lange als Präsidiumsmit-
glied dient, hat sich vor einigen 
Jahren in Degerloch in der Tränke 
angesiedelt – die Stuttgarter Pro-
minentenkicker.

Prominent ist Michael Russ, der 
Mitte Mai seinen 75. Geburtstag 
feierte, schon lange. Ob Klassik, 
Jazz, Rock oder Pop – wenn es um 
Musik in der Landeshauptstadt 
geht, kommt an dem gelernten 
Musikalienhändler niemand vor-
bei. 1967 vollzog er nach der Aus-
bildung den nächsten Schritt und 
trat in die Südwestdeutsche Kon-
zertdirektion Stuttgart (SKS Russ) 
ein, die sein Vater Erwin gleich 
nach dem Krieg gründete. Damit 
war das Familienunternehmen 
komplett, denn seine Mutter und 
die drei Schwestern waren eben-
falls dort tätig. Ein Jahr nach sei-
nem Eintritt ins Konzertgeschä� 

Ein Leben für die Musik

heulte bereits die Gitarre von Jimi 
Hendrix in der Liederhalle auf. 
„Hey Joe!“

An Michael Russ und seinen 
verschiedenen Unternehmen kam 
kaum ein bekannter Star aus dem 
Musik-Business vorbei. Manche 
mussten allerdings zuerst aufge-
baut werden. 

„Wir hatten früher Peter Maf-
fay mehrfach in Böblingen, was 
sich nicht gelohnt hat. Jahre spä-
ter füllte er zwei Mal die Schleyer-
Halle“, blickt der Jubilar auf Zeiten 
zurück, in denen so manches an-
ders war. Früher spielte der Träger 

des Bundesverdienstkreuzes und 
leidenscha�liche Sportler vor den 
Konzerten schon mal eine Runde 
Tennis mit Carlos Santana oder 
kickte ein bisschen mit Rod Stewart, 
dem leidenscha�lichen Fußball-
Fan mit der röhrenden Stimme.

„Das ganze Geschä� ist unper-
sönlich geworden, zu den Stars 
habe ich keinen Kontakt mehr“, 
sagte Russ bereits im Jahr 1990. 
Dass sich das ganze Drumherum 
der Großkonzerte seither weiter 
elementar in allen Bereichen ver-
ändert hat, liegt auf der Hand. Auf 
Prominenz muss der Konzertma-
nager, der sich auch im sozialen 
und ehrenamtlichen Bereich Ver-
dienste erworben hat, trotzdem 
nicht verzichten – er hat ja seine 
Prominentenkicker. Felix Reiser

Michael Russ: Musik und Fußball sind seine Leidenschaft. Foto: cf

  Tennis mit Carlos 
  Santana und Fußball
  mit Rod Stewart
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· · ·    hält unseren Stadtbezirk attraktiv

· · ·       sichert Handel, Handwerk,  
Gastronomie + Dienstleistung

· · ·    bedeutet kurze Wege und  
persönliche Ansprache

· · ·    heißt bewusst einkaufen und erhält 
Qualität in Spitzenlage

· · ·     fördert Arbeitsplätze und  
Ausbildung im Ort

EINKAUFEN 
IN DEGERLOCH
· · ·    hält unseren Stadtbezirk attraktiv

· · ·       sichert Handel, Handwerk,  
Gastronomie + Dienstleistung

· · ·    bedeutet kurze Wege und  
persönliche Ansprache

· · ·    heißt bewusst einkaufen und erhält 
Qualität in Spitzenlage

· · ·     fördert Arbeitsplätze und  
Ausbildung im Ort

EINKAUFEN 
IN DEGERLOCH

… hält den Stadtbezirk attraktiv

…    kurze Wege & persönliche Beratung

…    bewusst einkaufen und 
vom Service profitieren

…   Chancen für Handel, Handwerk,
Gastronomie & Dienstleistung

…   fördert die Ausbildung 
und sichert Arbeitsplätze

Jetzt wichtiger denn je. 

· · ·    hält unseren Stadtbezirk attraktiv

· · ·       sichert Handel, Handwerk,  
Gastronomie + Dienstleistung

· · ·    bedeutet kurze Wege und  
persönliche Ansprache

· · ·    heißt bewusst einkaufen und erhält 
Qualität in Spitzenlage

· · ·     fördert Arbeitsplätze und  
Ausbildung im Ort

EINKAUFEN 
IN DEGERLOCH

Steuerberatung
Oliver Gmelin

Stuttgart-Sonnenberg

Anna-Peters-Straße 53 •70597 Stuttgart
Telefon: 0711 2368317 oder 0174 3056510

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 21 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 1 · S-Degerloch

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Bernd Heimerdinger
KFZ - Meisterbetrieb

Reparaturen aller Fabrikate
TÜV + AU + Inspektionen

Autoglasservice

Telefon: 0711 / 2208260
     Gomaringer Str. 23 · S-Degerloch 

Wir sind umgezogen! Neue Adresse beachten!

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
� Unfall-Instandsetzung
� Autolackierung
� Dellenreparatur
� Oldtimer-Restaurierung

NÄHMASCHINEN Verkauf
Service

Tel. 0711-

47 11 68
Kurzwaren, Messeneuheiten, Vorführmodelle, Sticksoftware und mehr
Fachhandel mit eigener Meisterwerkstatt · Parkplätze vorhanden

LÖHLE
Melonenstr. 28 (Eingang Schemppstr.) 70619 S-Riedenberg

Montag-Freitag 15-19 Uhr
oder nach Vereinbarung

Husqvarnababy-lock JANOME

Ein guter Platz für Ihre Werbung

Anzeigen-Annahmeschluss: Freitag, 26. Juni 2020
Beratung + Info: Monika Zydeck . Tel. 0711  9747717

m.zydeck@amw-verlag.de

Das Stadteil-Magazin

DEGERLOCH JOURNAL

 verlockend  geradlinig  schnittig

Karl-Pfaff-Straße 24b
70597 Stuttgart
0711 766633

 verlockend  geradlinig  schnittig

Karl-Pfaff-Straße 24b
70597 Stuttgart
0711 766633

 verlockend  geradlinig  schnittig

Karl-Pfaff-Straße 24b
70597 Stuttgart
0711 766633

 verlockend  geradlinig  schnittig

Karl-Pfaff-Straße 24b
70597 Stuttgart
0711 766633-

Ab Juni dürfen wir unsere 
neue Verstärkung Frau Klotz 
bei uns begrüßen.

Wieder in 
Degerloch! 

Ristorante  •  da Fernando •  Pizzeria 
 

Genießen Sie unsere Terrasse !!!
Oder auch unseren Gastraum innen. !! Bitte reservieren !! 

S-Degerloch  Waldau, Guts-Muths-Weg 10, Tel. 633 96 188 
Parkplätze direkt vorm Haus  ∙ Montags Ruhetag ∙   Alles auch zum Mitnehmen! 
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Wurfgewaltige Familie
Souverän und 
unges ch lagen 
holten sich 
die Handball-
Frauen der 
Stuttgarter Ki-

ckers den Meistertitel in der 
Bezirksliga und steigen in die 
Landesliga auf. Das ist sicherlich 
auch ein großes Verdienst von 
Trainer Robert Schenker, der 
ein Team aus zahlreichen Nach-
wuchskrä�en und erfahrenen 
Spielerinnen formte. Das Be-
sondere daran: Im Team spielen 
auch seine Ehefrau Maria und 
die 19-jährige Tochter Vanessa.

Neu eröffnet
Eigentlich wollte 
er Anfang April 
nach dreimona-
tiger Zwangs-
pause das Ho�ä-
le am Rande des 

Remsbachtales wieder erö�nen. 
Das war zumindest der Plan von 
Zoran Dragovic vor der Auswei-
tung der Corona-Krise, die auch 
ihn schwer getro�en hat. „Nach 
langem Hin und Her konnte ich 
am Vatertag wieder aufmachen. 
Natürlich mit strengen Au�agen 
und Hygienevorschri�en. Ich bin 
aber sehr motiviert und ho�e, dass 
es gut anläu�“, sagt der langjäh-
rige Mitarbeiter von Vorgängerin 
Mili Bilic. Er hält das bewährte 
Konzept seiner früheren Che�n 
aufrecht, mit bürgerlicher Küche, 
drei Balkangerichten und Fisch 
am Wochenende. Allerdings erst, 
wenn dies von den Umständen 
her wieder möglich ist. „Selbstver-
ständlich gibt es auch wieder Rost-
braten mit Röstkarto�eln“, sagt der 
gelernte Koch, der die Räumlich-
keiten etwas „aufgefrischt“ hat. 
Der 54-jährige Serbe, der sich zu-
kün�ig hauptsächlich um den Ein-
kauf und die Gäste kümmert, hat 
einen gelernten Koch aus Serbien 
engagiert. Außerdem erhält er fa-
miliäre Unterstützung im Service, 
wenn es der Besucherandrang im 
Garten erfordert.

Keine Au�ritte, keine Gagen: 
Künstler sind von der Corona-
Krise ganz besonders betro�en. 
Wir haben uns umgehört unter 
Degerlochern, die derzeit keine 
Bühne bespielen dürfen.

▶ Am Haigst lebt die Sängerin, 
Kabarettistin und Schauspielerin 
Ines Martinez, die seit dem Jahr 
2017 erfolgreich mit dem Pop-
kabarett „Alte Mädchen“ unter-
wegs ist. Auf Nachfrage, wie es 
ihr geht, antwortet das frühere 
Mitglied des Gesangtrios Honey 
Pie: „Mir geht es so weit gut. Ich 
�nde, die meisten Künstler sagen 
sowieso alles zu unserer Situati-
on. Es ändern sich alle paar Tage 
die Aussichten und Gedanken in 
Bezug auf die Aussagen der Poli-
tik. Insofern ist morgen das Heute 
schon wieder vorbei. Aussagen zu 
tre�en, das ist gerade nicht meins. 
Alles ist o�en wie nie. Ich bin de-
mütig und mache das Beste mit 
meiner Zeit für mich“, betont die 
Künstlerin, die derzeit bühnen-
frei hat.
▶ „Mein Künstlerpech ist ein-
fach zu beschreiben: Ich kann mit 
meinem Saxofon keine Livemusik 
machen“, erklärt der Degerlocher 
Sebastian Lilienthal, der seit 2003 
auf 875 Au�ritte zurückblicken 
kann. Mit seinen Saxofonklängen 
bespielt Lilienthal inzwischen die 
ganze Republik. Auch er brennt 
darauf, wie alle anderen Künstler, 
dass die Bühne wieder frei wird. 
„Jammern hil� nicht“, so der Sa-
xofonist und Alleinunterhalter, 
der Soforthilfe erhalten hat. Er ist 
in der guten Lage, dass er an den 
Musikschulen Weil der Stadt und 
Markgröningen per Videotelefon 
unterrichten kann. 

Von wegen Bühne frei

▶ Bereits sieben Mal hat Hannes 
Sta�er sein Projekt „Two Souls – 
Musical meets Rock“ in Degerloch 
auf die Bühne gebracht. Der Sän-
ger und Schauspieler war richtig 
gut im Geschä�, bis die Krise sei-
ne Branche zum Erliegen brachte. 
„Wir hätten eigentlich bis 22. März 
noch ‚Ghost‘ in Möhringen spielen 
sollen, zehn Tage vorher hatten wir 
dann, ohne es zu wissen, schon un-
sere letzte Vorstellung. Es war ein 
sehr komisches Gefühl, eine letzte 
Show gespielt zu haben, ohne dass 
man wusste, dass es die letzte ist“, 
blickt Sta�er auf die Ereignisse im 
März zurück. 

Generell wäre sein Kalender bis 
Mitte Januar 2021 voll gewesen – 
jetzt weiß er nicht, wie es weiter-
gehen wird. „Uns Künstlern wird 
von ö�entlicher Seite das Arbeiten 
verboten, andererseits fallen wir bei 
den Förderungen komplett durchs 
Raster. Soforthilfen werden nur 
für laufende Betriebsausgaben ge-
währt, nicht aber für Verdienstaus-
fälle, die durch Vorstellungsabsa-
gen zustande gekommen sind“, sagt 
Sta�er. Der Vater von drei Kindern 
hat eine sehr soziale Einstellung, 
was er in der Praxis zuletzt mit dem 
ehrenamtlichen Ausfahren von Bü-
chern sowie einer Charity-Aktion 
für die Stuttgarter Kunst- und Kul-
turszene unter Beweis gestellt hat.
▶ Das ist auch bei dem Degerlo-
cher Gitarristen, Songwriter und 
Produzenten Frank Rapke, der mit 
Hannes Sta�er bei dem Musical 
„Annie“ zusammenarbeitete, der 
Fall. Nach seinem Musikstudium 
konnte er als Session-Musiker Er-
fahrung in ganz Europa sammeln 
und mit bekannten Größen wie 
Unheilig, Adam Lambert, Mike 
and the Mechanics oder Robben 

Ford die Bühne teilen. „Einen Teil 
meiner Arbeit kann ich im eigenen 
Tonstudio erledigen, der Unterricht 
im Berufskolleg für Musiker ‚JAS 
Education‘ in Vaihingen lief weiter 
durch Online-Lessons, Video- und 
Tonaufzeichnungen“, so der Musi-
ker. Ansonsten steht auch bei ihm 
alles still, denn als Musiker muss 
er sich jeden Au�ritt und Au�rag 
einzeln erarbeiten. Vieles ist weg-
gefallen und um Neues kann sich 
Rapke derzeit nicht kümmern, da 
Veranstaltungen auf unbestimmte 
Zeit ausgesetzt sind.

▶ Nicht ganz so hart wie die er-
wähnten Künstler tri� es den De-
gerlocher Galeristen Norbert Nie-
ser. Seine hauptberu�iche Tätigkeit 
in der IT-Abteilung einer Stuttgar-
ter Brauerei hat er hinter sich, der 
Schwerpunkt seiner Arbeit liegt in 
den Ausstellungen und Fotokursen 
seiner Galerie in der Großen Fal-
terstraße. In den Zeiten, als die 
örtlichen Fachgeschä�e geschlos-
sen waren, hat Nieser kostenlos 
Produkte für deren Internetseiten 
fotogra�ert. Um der Existenzangst 
einzelner Künstler entgegenzuwir-
ken, hat er eine Charity-Aktion ins 
Leben gerufen, deren Basis hoch-
karätige gespendete Fotokunst war. 
Helfen, wenn es die Not erfordert, 
war für Norbert Nieser noch nie ein 
Problem. Felix Reiser

Kabarettistin und Schauspielerin Ines Martinez. Fotos: red

Gitarrist Frank Rapke.

Saxofonist Sebastian Lilienthal.
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www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Insektenschutz
Entspannt in den Sommer!

     Elektro-Harak
 Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

  · Sprechanlagen
 Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129    70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18   Telefax 765 32 07   E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch
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Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Hinweis für unsere Anzeigenkunden

Info + Anzeigen-Annahme:  
Monika Zydeck • Telefon 0711 /974  7717

m.zydeck@amw-verlag.de

Unsere Sonderthemen in der nächsten Ausgabe:
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Frisuren • Kosmetik 
• Fitness

Gesundheit im Blick

Anzeigen-Annahmeschluss: 12. Juni 2020
Erscheinungstermin: 26. Juni 2020
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DJ  TITELTHEMA

Zum 11. Mai wurde die Wieder-

aufnahme des Breiten- und Leis-

tungssports beschlossen. Seit dem 

18. Mai dürfen die Vereinsheime 

wieder öffnen. Darüber freuen 

sich rund 255 000 Stuttgarter in 

den mehr als 300 Sportvereinen.

INFO

Hoffen auf Normalität 
Keine Veranstaltungen, Kurse und Feste – fast keine Einnahmen: 
Bei den Degerlocher Vereinen herrschte bis vor Kurzem Stillstand.

Der Sportbetrieb des tus-�t wur-
de Mitte März durch behördliche 
Anordnung untersagt und die 
Nutzung der Sportstätten auch 
für private Zwecke verboten. Dies 
stellt den tus Stuttgart, den größ-
ten Degerlocher Verein mit allen 
Abteilungen sowie dem Sport-
kindergarten und der Sportschule 
vor große Probleme. „Zum ei-
nen haben wir enorme laufende 
Kos ten durch angestellte Mitar-
beiter, Mieten für Sportstätten/
Liegenscha�en und anstehende 
Reparaturen. Auf der anderen 
Seite verlieren wir Einnahmen, da 
wir unser Angebot nicht aufrecht-
erhalten dürfen. Es dürfen aber 
alle versichert sein, dass von den 
Vorständen und dem Mitarbeiter-
team der Geschä�sstelle sehr viel 
Zeit investiert wird, um Entschei-
dungen tre�en zu können, die den 
tus in allen Bereichen bestmöglich 
durch diese schwere Zeit bringt“, 
sagt der 1. Vorsitzende �omas 
Frey, der auch bestätigt, dass für 

»  von Wolf Harsch

das Fitnessstudio für April, Mai 
keine Beiträge erhoben werden. 
Das tus-�t ö�net wieder im Juni.

•••
„Es ist nicht leicht für uns, den 

persönlichen Kontakt zu unseren 
Mitgliedern nicht mehr in ge-
wohnter Weise p�egen zu kön-
nen. Das Helene-P�eiderer-Haus 
ist für Besucher geschlossen, 
Veranstaltungen mussten abge-
sagt werden, aber wir arbeiten 
weiter“, betont Eiisabeth Eiche, 
1. Vorsitzende beim Degerlo-
cher Frauenkreis. Im Wohnca-
fé in der Schöttlestraße gibt es 
weiterhin Beratungsangebote, 
am Helene-P�eiderer-Haus bie-
tet die Bücherkiste Lesesto� und 
hinter geschlossenen Türen wird 
weiter daran gearbeitet, Ange-
bote zu entwickeln, bei denen 
die Einschränkungen eingehal-
ten werden können. Die Mitglie-
derversammlung konnte nicht 
statt�nden, und ob das 20-jährige 
Jubiläum des Helene-P�eiderer-

Hauses im Juni gefeiert werden 
kann, steht in den Sternen.

•••
Beim TEC Waldau zeigt man 

sich solidarisch gegenüber der 
Pächterin des Vereinslokales. „Wir 
gehen gerade gemeinsam durch 
eine schwierige Zeit, in der wir 
uns gegenseitig helfen müssen und 
Solidarität das oberste Gebot ist. 
Unsere Pächterin Anna geht sehr 
professionell mit der Situation um 
und versucht auch jetzt nach der 
Wiedererö�nung, das Beste daraus 
zu machen“, erklärt Geschä�sfüh-
rer �omas Bürkle, der natürlich 
auch fehlende Einnahmen aus 
dem Tennisgeschä� beklagt.

•••
Auch Götz Bräuer, Bezirks-

beiratssprecher der CDU und 
Vorsitzender des Fördervereins 
Degerloch und dem SV Ho�eld, 
ist derzeit gefordert. „Dem För-
derverein entgehen Vermietungs-
einnahmen der Alten Scheuer von 
mehr als 15 000 Euro. Bei anderen 
Vereinen sieht es wahrscheinlich 
ähnlich aus. Bislang gibt es für die 
Vereine keine Ausgleichsmöglich-
keiten. Das bleibt spannend, denn 
an der Kostenschraube können wir 
nur sehr wenig drehen.“ 

Beim SV Ho�eld (Foto oben) 
rechnet Bräuer durch Ausfälle ver-
schiedener Veranstaltungen und 
entgangene Einnahmen mit etwa 

10 000 Euro, die in der Kasse feh-
len. Trotzdem zeigt sich der Verein 
kulant. „Mit Rüdiger Spahr haben 
wir einen idealen Vereinswirt, der 
mittlerweile um die 16 Jahre bei 
uns ist. Wir haben sehr früh im 
Vorstand beschlossen, dass wir in 
den Monaten der Zwangsschlie-
ßung kulant mit unserem Pächter 
umgehen“, so Bräuer. 

•••
Wie reagiert man als Verpächter 

gegenüber seinem Pächter, wie auf 
fehlende Einnahmen aus Kursan-
geboten und Platzvermietungen 
– es ist bei allen Vereinen dasselbe 
Problem, auch beim TSV 07 Stutt-
gart. „Absolute Priorität hat die 
kürzlich stattgefundene Wieder-
aufnahme der Gastronomie. Dafür 
stehen sämtliche Kosten für den 
Sportbetrieb zurück, denn ohne 
Lokal – kein Pokal. Wir haben uns 
auf einen Anteil für die Mietwoh-
nung verständigt, der Pächter trägt 
weiterhin seine Energiekosten. Al-
les Weitere wird die Zukun� zei-
gen“, sagt �omas Krohmer vom 
Vorstand des Vereins.

•••
„Grundsätzlich kommen wir 

über die Runden. Es wird jedoch 
Zeit, dass wieder etwas mehr Nor-
malität einkehrt“, betont Oliver 
Schwarz, 1. Vorsitzender der TSG 
Stuttgart, und fügt hinzu: „Unse-
re Mitglieder der Karatejugend, 
die im Landes- und Bundeska-
der nominiert sind, könnten in 
der Halle trainieren. Jedoch ist 
der Aufwand für die Einhaltung 
der Hygienevorschri�en hoch.
Nach Pächterwechsel und Reno-
vierungsarbeiten, die momentan 
noch laufen, haben wir unab-
hängig von der aktuellen Situati-
on keine Pachteinnahmen.“ Die 
Neuerö�nung mit den Pächtern 
Schnecki Fraccalvieri und Mario 
Bruno ist im Juni geplant.

Fo
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Alte Scheuer: tolles Ambiente, aber keine Veranstaltungen. Foto: cf
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 DEGERLOCHER HANDWERKER
Ihre Partner für Renovierung, Sanierung,

Altbau, Neubau …

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon: 0711 7676055 | info@giese-bk.de | giese-stuttgart.de

Boden

So leicht kann Renovieren sein!

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 07 11 / 76 33 33 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung mit 

TÜV-Zertifikat
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DJ  HAUS & GARTEN

Je wärmer die Temperaturen, desto 

größer der Drang, sich im Freien 

aufzuhalten. Egal ob Genießen mit 

der Familie, gesellige Runden mit 

Freunden oder einfach mal entspan-

nen – an der frischen Luft ist dies 

gleich doppelt so schön. Den pas-

senden Sonnenschutz für Terrasse 

oder Balkon bieten dabei Markisen. 

Elektromotor und Funksteuerung 

erhöhen den Komfort und reagie-

ren dank Wettersensoren sogar 

völlig eigenständig. Markisen stel-

Markise: Komfortabler Schattenspender

Nachhaltigkeit beginnt deshalb 
bereits bei der Wahl der verwen-
deten Materialien. Wer zum Bei-
spiel eine neue Terrasse plant, 
kann sich etwa bewusst für Na-
turstein aus nationalen Steinbrü-
chen entscheiden – und mit einer 
hochwertigen Flächendrainage 
die Lebensdauer des neuen Belags 
entscheidend verlängern.

Wenn sich bereits nach dem 
ers ten Winter Risse, Ausblü-
hungen und Verfärbungen auf 
dem Terrassenbelag zeigen, hat 
das meist einen Grund: Hier wur-
de an der Unterkonstruktion und 
somit buchstäblich am falschen 

Auf Dauer schön
Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit spielen im Alltag eine prägende Rolle. 
Auch beim Terrassenbelag zahlt sich meist die fachmännische Qualität aus.

Ende gespart. Denn über die Fu-
gen dringt Wasser in den Belag. 
Wenn diese Feuchtigkeit aber 
nicht wirksam abgeführt wird, 
kann dies auf Dauer den Belag 
beschädigen. Im ungünstigsten 
Fall wird nach kurzer Zeit ein 
Austausch mit entsprechenden 
Kosten fällig. Dabei liegt den mei-
sten Hausbesitzern das �ema 
Nachhaltigkeit heute auch bei der 
Gestaltung von Terrasse und Bal-
kon am Herzen. Und wer nach-
haltig modernisieren will, kann 
etwa mit einer hochwertigen 
Flächendrainage die Lebensdau-
er des Belags um den Faktor drei 

bis vier verlängern – das ist nicht 
nur für die Umwelt gut, sondern 
erspart auch den Ärger um auf-
wendige Sanierungen.

Die Drainage dient dazu, ein-
dringendes Wasser abzuführen, 
damit es keine Schäden an den 
Terrassenplatten oder dem Bal-
konbelag anrichten kann. Wichtig 
ist es dabei, den Unterbau passend 
zum jeweiligen Belag auszuwäh-
len und sich für Materialien zu 
entscheiden, die zuvor eingehend 
auf ihre Langzeittauglichkeit ge-
prü� wurden. 

Weitere Infos gibt es bei den 
örtlichen Fachbetrieben.
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len nicht nur einen komfortablen 

Sonnenschutz dar, sondern können 

darüber hinaus ein stilvolles Gestal-

tungselement für das Zuhause sein. 

Eine Vielzahl Tücher, Muster und 

Farben steht zur Auswahl. Beson-

ders praktisch ist eine elektrische 

Markise mit Funktechnologie. Mit 

einem entsprechenden Funkantrieb 

kann die Markise über einen Hand-

sender gesteuert werden – oder per 

Smartphone und Tablet mittels App 

sowie am PC und Laptop.Markise: maßgeschneiderter Sonnenschutz. Foto: djd/Klaiber

Moderner Torantrieb
Im Straßenverkehr sorgt ein um-
fangreicher Bußgeldkatalog da-
für, dass die Verkehrssicherheit 
zu ihrem Recht kommt. Doch die 
Sicherheit beginnt bereits am ei-
genen Garagentor. Wenn der Tor-
�ügel beim Ö�nen und Schließen 
mit einem unachtsamen Men-
schen, dem Hund des Nachbarn 
oder dem nagelneuen Rennrad 
in Kontakt kommt, müssen Ver-
letzungen und Schäden ausge-
schlossen sein. Die Einhaltung 
bestimmter Schließkrä�e und 
eine Hindernisfreigabe (Rever-
sierung, Fahrt in Gegenrichtung) 
beim Au�re�en auf ein Hindernis 
müssen also sichergestellt sein.

Nach einem Gerichtsurteil sind 
die Antriebshersteller deshalb ver-
p�ichtet, nicht nur ihr Produkt 
selbst zu überprüfen, sondern 
auch in Kombination mit den Tor-
typen verschiedener Hersteller. 
In der Praxis bedeutet das, dass 
Antriebssystem und Tor optimal 
aufeinander abgestimmt sein müs-
sen, da sonst die vorgegebenen 
Sicherheitsregeln nicht immer 
eingehalten werden können. Bei 
der Auswahl sollte man daher auf 
jeden Fall darauf achten, ob eine 
Zerti�zierung für das eigene Ga-
ragentor vorliegt. Zusätzliche Si-
cherheit bieten Antriebsmotoren, 
deren Elektronik die Betriebskräf-
te beispielsweise mit einem Dyna-
mischen Power System (DPS) lau-
fend an die aktuellen Bedingungen 
anpasst. Denn die erforderlichen 
Krä�e können sich etwa durch 
Verschleiß an der Tormechanik 
oder durch Temperatur- und Wit-
terungsein�üsse verändern.
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Gemeinhin gilt Deutschland als 
wasserreiches Land. Dennoch 
sind die Folgen des Dürrejahres 
2018 noch immer vielerorts an 
den Grundwasserständen spürbar. 
Selbst in regenreichen Jahren kann 
es vorkommen, dass nicht genug 
Wasser in den Boden gelangt, um 
die Grundwasserreservoirs aufzu-
füllen. Ein Grund dafür sind die 
zunehmenden Starkregenereig-
nisse. Ein großer Teil des Wassers 
versickert nicht, sondern �ießt in 
die Kanalisation oder Bäche und 
Flüsse ab. Auch kün�ig ist daher, 
wie bereits in den vergangenen 
Jahren, regional zu Trinkwasser-
knappheit mit Einschränkungen 
zum Beispiel bei der Gartenwas-
sernutzung zu rechnen.

Für Hausbesitzer ist es nicht 
schwer, ihre Liegenscha� ein 
Stück weit unabhängiger von der 
regionalen Trinkwasserversor-
gung zu machen. Eine Regen-
wasserzisterne im eigenen Garten 

Regenwasserzisterne für den Eigen-
verbrauch.  Foto: djd-mk/fbr

Gut versorgt mit eigener Zisterne

kann das Regenwasser speichern 
und über längere Zeit als Vorrat 
bereithalten. So steht bei rich-
tiger Dimensionierung des Tanks 
beispielsweise genügend Wasser 
zur Verfügung, um P�anzen und 
Rasen auch in Hitzeperioden op-
timal zu p�egen. Wie groß der 
Tank ausfallen muss, hängt von 
den Dimensionen des Hauses und 
des Gartens sowie vom geplanten 
Einsatzzweck ab.

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. (07 11) 7 65 76 94 · Fax (07 11) 7 65 74 95
info@hoermann-pflanzen.de · www.hoermann-pflanzen.de

“PFLANZENDOKTOR”
   Pflanzenschutz   Pflanzendüngung

Fachberatung durch Gartenbau-Ingenieur 
Jochen Veser

Die Termine:
samstags von 9.30 bis 14.00 Uhr

• 6.6. und 20.6., 
4.7. und 18.7.2020

(Änderungen vorbehalten)

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

DER STARKE

HOCHGRASMÄHER

VON AS-MOTOR

Otto-Lilienthal-Straße 4
70794 Filderstadt-Plattenhardt

Telefon 0711/ 770577-0
www.hoerz-center.de

TECHNIK-CENTER
STORE

Informative und interessante 
Sonderthemen 

finden Sie jeden Monat im Degerloch Journal.
Fragen Sie nach unserem Sonderthemen-Plan.

Info: Telefon 0711 / 974  77 17
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DJ  HAUS & GARTEN

Haus und Hof gut ausgeleuchtet.  Foto: djd/Paulmann Licht

Mit moderner Haustechnik 
rund ums Haus für eine gute 
Orientierung sorgen und Ein-
brecher abschrecken.

Der Weg von der Garage zur 
Haustür kann schnell mit einer 
schmerzha�en Überraschung en-
den, wenn man im Dunkeln die 
beiden Stufen zum Hauseingang 
übersieht. Im Außenbereich ist 
deshalb eine gut geplante Beleuch-
tung gefragt. Am Hauseingang, 
an der Fassade, im Garten oder 
auf Wegen rund ums Haus erhöht 
Licht die Sicherheit – und das in 
mehrfacher Hinsicht: Lampen 
erleichtern die Orientierung und 
vermeiden Fehltritte. Gleichzeitig 
können helle Verhältnisse dabei 
helfen, Einbrecher abzuschrecken. 

Für erhöhten Einbruchschutz 
mit der passenden Außenbe-
leuchtung gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. So können die 

Licht gibt Sicherheit 

Bewohner etwa mit Zeitschalt-
uhren oder einer automatisierten 
Lichtsteuerung ihre Anwesenheit 
simulieren, selbst wenn niemand 
zu Hause ist. Bei großen und 
schlecht einsehbaren Grundstü-
cken lassen sich Schlupfwinkel 
verhindern, indem man Fassaden 
und Hecken durch breit strah-
lende Scheinwerfer beleuchtet. 
Zudem sollten alle Zugangswege, 

Treppen und der Eingangsbereich 
ausgeleuchtet sein.

Mit der energiesparenden 
LED-Technik hält sich bei Au-
ßenleuchten auch der Strom-
verbrauch in Grenzen. Noch 
sparsamer sind Lampen mit 
Dämmerungssensor oder einem 
Bewegungsmelder. Der Dämme-
rungssensor schaltet das Licht 
ein, sobald es dunkel wird.

» Insekten spielen eine unverzicht-
bare Rolle für unser Ökosystem 
– nicht nur, indem sie P�anzen 
bestäuben. Doch seit Jahren ist die 
Zahl von Bienen und Co. rückläu-
�g. Mehr als 40 Prozent der welt-
weiten Insektenarten sind heute 
vom Aussterben bedroht, so das 
Fachmagazin „Biological Conser-
vation“. Die Folgen für die Arten-
vielfalt und die Ökologie sind noch 
gar nicht absehbar. Und doch kann 
jeder Gartenbesitzer etwas gegen 
das Insektensterben unternehmen, 
indem er mit blühenden Wiesen 
neue Lebensräume für die Summer 
und Krabbler scha�. In den Saat-
mischungen für mehr Insektenviel-
falt ist auch ein organischer Dünger 
enthalten. Er sorgt für eine bessere 
Wurzelbildung und versammelt 
Mikroorganismen, die das Boden-
leben fördern. Denn Artenreich-
tum mit Pilzen, Mikroorganismen 
und Co. stellt ein gesundes Boden-
gleichgewicht sicher.

Bodenleben fördern

Ralf Götz
Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 07 11 / 71 07 47 · Fax 6 33 98 39

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pfl ege von Hausgärten

Garten- und
 Landschaftsbau

Maschinen und Werkzeuge
für Natursteinverarbeiter, Fliesenleger,

Garten- und Landschaftsbau

G. Schmieder GmbH & Co
Julius-Hölder-Straße 8, 70597 S-Degerloch
Tel. 07 11 / 1 32 69 - 0 · Fax 07 11 / 1 32 69 - 50

www.schmieder-online.de · info@schmieder-online.de

renner
Containerdienst Wir beraten Sie gerne. 

www.renner-containerdienst.de Tel.  7 65 18 66 

1 - 40 cbm Container
Selbstanlieferhof  Epplestr. 196
Stuttgart-Degerloch

93 x 35 mm

Anzeige für Degerloch Journal   2008

10.01.2008   Tine Schäfer, cottage7.de

 

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

 Beratung
 Installation
 Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480  

 G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ●  Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ●  www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Milenov Garten- und Landschaftsbau
Bruno-Jacoby-Weg 14 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711/26202843 • Fax 0711/26202844
E-Mail: info@milenov.de
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Das überdimensionale Plakat 
(Foto) beschreibt, was die Stun-
de geschlagen hat: „Einkaufen 
in Degerloch – jetzt wichtiger 
denn je!“ Denn: Wer vor Ort 
einkau�, unterstützt die arg 
gebeutelten Ladeninhaber.

Lokal einkaufen bietet viele Vor-
teile. Beispielsweise die indivi-
duelle Beratung und Service vor 
Ort. Natürlich fehlt aufgrund der 
Corona-Pandemie das attraktive 
Einkaufserlebnis, doch die Ge-
schä�sinhaber und deren Mitar-
beiter geben alles, trotz der um-
fangreichen Hygienevorschri�en, 
ein Stück Normalität anzubieten.

» Rund ums Wohnen Bubeck, 
Epplestraße 24, Maren Mün-
zinger: „Wir sind sehr positiv 
überrascht, wie viele Kunden uns 
trotz Mund-Nasen-Schutz-P�icht 
besuchen und wie das Tragen des 
Mundschutzes sowie das Desin�-
zieren bei Betreten der Verkaufs-
räume bei unseren Kunden wie 
selbstverständlich angenommen 
wird. Die Umsetzung der ganzen 
Vorschri�en zu Hygiene und Ab-
stand erfordert viel Aufwand und 
Flexibilität von allen Mitarbei-
tern. Es ist daher sehr schön zu 
sehen, wie alle an einem Strang 
ziehen. Allerdings ist das Tragen 
des Mund-Nasen-Schutzes wäh-
rend der Kundengespräche über 
mehrere Stunden hinweg sehr 
anstrengend. Wir waren trotz La-
denschließung ja die ganze Zeit 
als Handwerker erreichbar und 

Sei loyal – kauf lokal!

tätig. Es tut aber unheimlich gut, 
nun den direkten persönlichen 
Kontakt wiederzuhaben. Darüber 
freuen wir uns sehr und sind der 
Meinung, wenn sich alle umsich-
tig verhalten, werden die kom-
menden Wochen und Monate 
sehr positiv verlaufen.“

» Elektro Reihle, Epplestraße 
32, Rolf Reihle: „Am 1. April, 
mitten in der Corona-Krise, sollte 
das 90-jährige Firmenbestehen 
gefeiert werden. Zusammen mit 
den treuen Mitarbeitern standen 
wir vor zwangsweise geschlos-
senen Verkaufsräumen. Trotz 
Kontaktsperren haben wir unter 
Einhaltung der Vorschri�en und 
Einschränkungen über Telefon- 
und Lieferservice sowie vollstän-
dige Aufrechterhaltung der hand-
werklichen Dienstleistungen und 
des Kundendienstes den Betrieb 
so gut wie möglich aufrechterhal-
ten. Dank einer treuen Stamm-
kundscha� und vielen neu hin-
zugekommenen Kunden konnten 

wir nach Wiedererö�nung sofort 
wieder Fuß fassen. Für diese tolle 
Unterstützung der Firma Elektro 
Reihle danke ich allen Kunden 
sehr herzlich. Mit einem regen 
Gemeinde- und Vereinsleben, 
dem Branchenmix von Gewerbe, 
Handel und Gastronomie wurde 
für unseren liebenswerten Stadt-
bezirk in der Vergangenheit eine 
Vielzahl von Errungenscha�en 
erarbeitet. Damit alle die Corona-
Krise wirtscha�lich überstehen, 
bedarf es einer Rückkehr zur Nor-
malität.“

» Metzgerei Cantz, Epplestra-
ße 19d, Metzgermeister Oliver 
Cantz: „Unsere gesamte Beleg-
scha� steht ständig an der Front 
und ist einem erhöhten Risiko 
ausgesetzt. Klar, wir können nicht 
daheim bleiben, doch wenn alle 
die Schutz- und Hygienevor-
schri�en beherzigen, helfen wir 
uns gemeinsam. In meinen 40 Be-
rufsjahren habe ich so etwas noch 
nie erlebt. Ich ho�e, dass wir bald 
wieder in für uns normalen Zeiten 
miteinander leben können.“

» Parfümerie Klink, Epplestra-
ße 1, Barbara Keim: „Wir und 
unsere Kunden müssen uns wohl-
fühlen. Deshalb sind wir jetzt be-
sonders gefordert, den Bürgern 
trotz der Corona-Vorschri�en ein 
Shoppingerlebnis zu bieten. Dem 
Hoch vor Jahresfrist mit dem at-
traktiven Umbau der Parfümerie 
folgte im März ein Tief mit wo-
chenlangen Zwangsschließungen. 
Furchtbar, aber wir dürfen nicht 
jammern, sondern müssen das 

Beste daraus machen. Bummeln, 
einkaufen, Ka�ee trinken und 
sich begegnen ist ein tolles Le-
bensgefühl.“

» Friseur Haareszeiten, Karl-
Pfa�-Straße 24B, Frank Leser: 
„Die Verordnungen bringen ei-
nen größeren zeitlichen Aufwand 
mit sich, da die Plätze nach jeder 
Behandlung desin�ziert werden 
müssen. Unsere Kunden müssen 
sich die Hände desin�zieren und 
Mundschutz tragen. Zudem müs-
sen Termine entzerrt werden, damit 
nicht zu viele Personen im Salon 
sind. Das heißt: weniger Kunden 
bei höheren Kosten und Zeitauf-
wand. Auch Serviceleistungen sind 
eingeschränkt, denn es dürfen kei-
ne Zeitschri�en und Getränke aus-
gegeben werden. Das Arbeiten mit 
Mundschutz über den ganzen Tag 
ist anstrengend. Langsam spielt sich 
Routine beim Arbeiten ein, gerade 
wenn der Kunde die Schutzmaske 
während der Bedienung trägt. Zum 

Rund ums Wohnen Bubeck: Azubi Angela Schaaf mit Schutzmaske.  Foto: wh

Friseur Frank Leser. Foto: wh

Glück ist die Kundenakzeptanz 
groß, sodass das Miteinander etwas 
leichter ist. Nach zweimonatiger 
Zwangspause erfahren wir eine en-
orme Wertschätzung unserer Ar-
beit, und die Freude der Kunden, 
wieder ihre Haare schneiden lassen 
zu können, überlagert meist die 
Unannehmlichkeiten.“

» Ines Aufrecht, Leiterin der 
Wirtscha�sförderung der Stadt 
Stuttgart: „Gerade in dieser beson-
deren Zeit zählt für die betro�enen 
Unternehmen jeder Kunde.“  wh
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» Flüwo. Ab September 2020 
bietet die Degerlocher Wohn-
baugenossenscha� neben der 
Ausbildung zum Informatik-
kaufmann (m/w/x) auch die 
Möglichkeit eines dualen Stu-
diums in den Bereichen Sozial-
management, Soziale Arbeit mit 
älteren Menschen/Bürgerscha�-
liches Engagement und BWL – 
Digital Business Management. 
Alle drei Studienrichtungen 
schließen mit dem Bachelor of 
Arts ab und sind seit Herbst 2019 
neu im Ausbildungs- und Stu-
dienprogramm des Degerlocher 
Unternehmens.
•  Weitere Infos: rund um Aus-

bildung und Studium – www.
�uewo.de/karriere

•  Azubibroschüre: gibt es auf 
www.�uewo.de/karriere

•  Kontakt: Sabrina Schaal, 
Teamleitung Personal, Telefon 
0711/97 602 11 und per E-Mail 
– schaal@�uewo.de

Ausbildungsplätze

„Wir wollen, dass Sie sich wohl-
fühlen – und dies seit 33 Jahren“, 
betont Hans-Joachim Russ, 
der im Jahr 1987 die Praxis für 
Krankengymnastik in der 
Epplestraße 5 erö�nete.

Damit das Wohlfühlen auch in 
der Praxis eintritt, bietet die heu-
tige Physiopraxis Russ & Partner 
mit ihren zwei Chefs und neun 
kompetenten Mitarbeitern eine 
Fülle therapeutischer und vor-
beugender Behandlungsmetho-
den, die – je nach Verschreibung 
des Arztes oder nach einer ein-
gehenden gemeinsamen Analyse 
– mit dem Patienten individuell 
zusammengestellt wird. „Unse-
re Leistungen bedeuten für Sie: 
Schritt für Schritt eine gute Besse-
rung“, so Christiane Russ.

Ein Blick zurück: Im Jahr 1987 
fand die Erö�nung in der Epple-
straße 5 auf rund 140 Quadrat-
metern mit einfach abgetrennten 
Behandlungsräumen und zwei 
Kra�geräten statt. Sechs Jahre 
später folgte die Erweiterung der 
Praxis ein Stockwerk höher um 
80 Quadratmeter mit einer rei-
nen Privatpraxis. Vor allem an die 

Für die Gesundheit

Jahre 1999 und 2000 erinnert sich 
Hans-Joachim Russ noch genau, 
denn aufgrund einer Gesund-
heitsreform gab es einen massi-
ven Umsatzeinbruch. Trotzdem 
wurde eine mutige Entscheidung 
getro�en und in ein Bistro in der 
Felix-Dahn-Straße 10 investiert: 
„Anstatt unsere Angestellten zu 
entlasten, haben sie ohne Lohn-
abzug im ‚Russini‘ ausgeholfen“, 
bemerkt Russ. 2004 wurde das 
Bistro verkau�.

2006 wurde dann ein gro-
ßer Schritt gewagt: Aufgabe der 

Räumlichkeiten in der Epplestra-
ße und Erö�nung einer 350 Qua-
dratmeter großen und modernen 
Physiopraxis in der Lö�elstraße 
5 im Berolina-Haus. Die über 
die Tiefgarage barrierefrei zu er-
reichende Praxis mit einzelnen 
Behandlungsräumen, Trainings-
raum mit Geräten und Gruppen-
raum liegt strategisch gut mit An-
bindung an die S-Bahn.

Infos zu den Behandlungsbe-
reichen und Praxisschwerpunk-
ten gibt's im Internet auf www.
russ-physiopraxis.de. Wolf Harsch

Noch vor der Corona-Krise: Das Russ-Team gemeinsam auf Reisen.  Foto: cf

Gute Auftragslage
» Nachbarschaftshilfe. Die Ein-
richtung des Degerlocher Frau-
enkreises hat derzeit 176 Kun-
den, die betreut werden müssen. 
Dafür stehen zwölf feste Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen und 
48 Helfer und Helferinnen bereit. 
Die Mitarbeiter auf Übungslei-
terbasis pausieren seit dem 13. 
März größtenteils, da eine Be-
treuung im häuslichen Umfeld 
oder Heim nicht möglich ist. Die 
festangestellten Mitarbeiter sind 
seit Anfang April mit Sto�mas-
ken unterwegs.

Über die Diakonie wurde 
Mund- und Nasenschutz bestellt, 
alle sonstigen Hygieneregeln 
werden strengstens eingehalten. 
Es ist für einige Mitarbeiter der 
Nachbarscha�shilfe sehr schwie-
rig, in dieser Zeit zu arbeiten. 
Die Au�ragslage ist weiterhin 
gut, momentan können aber kei-
ne neuen Kunden aufgenommen 
werden. Es �nden auch keine 
persönlichen Beratungen statt. 
Etwa ein Drittel der Kunden 
hat abgesagt und pausiert, bis 
die Kontaktsperren aufgehoben 
werden.

Stuttgart hat mehr zu bieten als 
die Königstraße, den Fernsehturm 
und Stuttgart 21. Das zu bewei-
sen animierte Fotojournalist Wil-
helm Mierendorf aus Schönberg zu 
dem Buch „Verborgene Schönheit 
Stuttgart“, das jetzt als Hardcover 
mit 96 Seiten und 50 Abbildungen 
im Silberburg Verlag (19,99 Euro) 
erschienen ist. „Geheimnisse der 
Großstadt“ lautet der Untertitel, 
die der leidenschaftliche Motorrad-

fahrer mit eindrucksvollen großfor-
matigen Fotos und selbst verfassten 
kurzen Texten festgehalten hat. Na-
türlich durfte auch ein Zweirad zwi-
schen all den Gebäuden, Plätzen und 
Landschaften nicht fehlen. In einem 
Hinterhof im Stuttgarter Osten ver-
steckt sich die Garage 229, ein wun-
derbares Kleinod der Industriearchi-
tektur. In der liebevoll restaurierten 
und ausgestatteten Garage hat er sie 
aufgestöbert und ins Bild gesetzt – 
die wunderschöne alte Harley.

Wilhelm Mierendorf, der in Flens-
burg geboren wurde und in Calw 
aufgewachsen ist, entführt den Leser 
in seinem Buch auch zu weniger be-
kannten Plätzen unserer Stadt, die 
dem Bild von der betriebsamen Busi-
ness-, Banken- und Versicherungsme-
tropole nicht unbedingt widerspre-
chen, die es aber komplettieren: das 
Lapidarium, das Kanonenhäusle, die 
Burgruine Hofen, das Eiernest und –
mit etwas Lokalkolorit aus Degerloch 

– der Schimmelhüttenweg, an des-
sen Hängen sich die kleinste Reblage 
Württembergs befindet.

Die Bilder Mierendorfs, der als 
freiberuflicher Fotograf für Zeit-
schriften und Industrie arbeitet, 
zeigen liebenswerte Orte unserer 
Stadt, die viele wahrscheinlich noch 
nie aufgesucht haben, wie die wild-
romantische Schwälblesklinge. Und 
wer kennt schon den Knopfladen in 
der Calwer Straße ... Felix Reiser

Neuer Bildband von Wilhelm Mierendorf 

Fotojournalist Mierendorf.  Foto: cf
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Praxisumzug: Eröffnung Mitte Juni
» Kirchner + Pasch. Die haus-
ärztlich-internistische Gemein-
scha�spraxis, die bisher in der 
Löwenstraße ansässig ist und bald 
in das Flüwo-Gesundheitshaus 
umzieht, bietet ihren Patienten 
ein umfassendes allgemeinme-
dizinisches Angebot. Zusätzlich 
verfügt Hanno Kirchner über die 
Zusatzbezeichnungen Naturheil-
verfahren und Palliativmedizin, 

Dr. Maren Pasch praktiziert da-
rüber hinaus traditionelle Chine-
sische Medizin. 

Kirchner übernahm seine Pra-
xis im Jahr 2006 und ist dort seit 
2012 in hausärztlicher Gemein-
scha�spraxis mit Dr. med. Maren 
Pasch tätig. Die Erö�nung der 
neuen Praxisräume an der Ecke 
Lö�el-/Schrempfstraße ist für den 
15. Juni geplant.

Das neue Gesundheitshaus in der Ecke Löffel-/Schrempfstraße.  Foto: cf

Sichtbare Regenbogen-Aktion
» Filderschule. Die Schüler der 
Klasse 4b haben sich etwas ein-
fallen lassen, um trotz Corona 
sichtbar und vernetzt zu sein. 
Jedes Kind hat zu Hause einen 
Teil eines Regenbogens auf A3 
gemalt. Eingesammelt wurden 
diese über die Klassensprecher. 

Die Klassenlehrerin hat die Teile 
zusammengefügt und an die 
Fensterfront des Klassenzim-
mers installiert. Zu sehen ist der 
Regenbogen und die Botscha� 
der Schülerinnen und Schüler 
der Filderschule von der Bushal-
testelle Leinfeldener Straße aus.

Farbige Botschaft an der Fensterfront des Klassenzimmers 4b. Foto: cf

Corona-Spende
» Faktum. Eine Mitarbeiterin der 
physiotherapeutischen Einrichtung 
in der Löwenstraße hat in Eigenre-
gie zig Atemschutzmasken genäht. 
Diese wurden für einen Obulus von 
sechs Euro an die Patienten verkau�. 
Bisher ist eine Summe von über 
1000 Euro zusammengekommen. 
„Wir haben diesen Betrag der ‚Ak-
tion Weihnachten e.V.‘ gespendet. 
Hierbei werden bedür�ige Men-
schen, die von der Corona-Krise 
hart getro�en wurden, unterstützt“, 
sagt Sigurd Hägele, Sportwissen-
scha�ler und Geschä�sführer des 
Faktum. Der Verkauf läu� weiter.

Einladung zur Expo 2021
» Norbert Nieser. Die Weltaus-
stellung Expo 2020 unter dem 
Motto „Connecting Minds, 
Creating the Future“ sollte ur-
sprünglich vom 20. Oktober bis 
3. April 2021 in den Vereinigten 
Arabischen Emiraten statt�nden. 
Nun wurde sie auf das kommen-
de Jahr verschoben – mit Deger-
locher Beteiligung. „Wir haben 
uns die vergangenen zwei Jahre 
ein spannendes Netzwerk in den 
Emiraten aufgebaut“, sagt der 
Degerlocher Fotograf und Gale-
rist Norbert Nieser, der jetzt über 
seine Einladung informiert wur-
de. Letztes Jahr im Oktober hat 
er in Abu Dhabi Workshops „für 
ein paar Emiraties“ gegeben und 
ihnen gezeigt, wie man Kamele, 
Pferde, Falken und Autos span-
nend fotogra�eren kann.

Nun wurde er eingeladen, auf 
der Expo 2021 VIP’ o�ziell zu fo-

togra�eren. „Es war eigentlich ge-
plant, dass ich diesen Monat noch 
nach Dubai �iege, um die Vorbe-
reitungen auf dem Expo-Gelände 
zu dokumentieren“, erwähnt Nie-
ser. Die Corona-Krise erfordert al-
lerdings eine neue Terminplanung.

Fotograf Norbert Nieser. Foto: cf
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„Kompetent – transparent – zu-
verlässig“ lautet das Credo von 
Martin Fortun, der sich im 14. Jahr 
als Immobilienmakler im Groß-
raum Stuttgart Anfang des Jahres 
selbstständig gemacht hat. For-
tun Immobilien ist ein inhaberge-
führtes Immobilienmaklerbüro in 
Stuttgart-Sonnenberg, das sich auf 
den Verkauf, Erwerb und die Ver-
mietung von Bestands- und Neu-
bauimmobilien für anspruchsvolle 
Kunden im Großraum Stuttgart 
spezialisiert hat. „Wir bieten einen 
umfassenden Service – von der in-
dividuellen Erstberatung bis zum 
erfolgreichen Vertragsabschluss. 

Eine sehr gute Erreichbarkeit und 
Terminvereinbarungen auch am 
Wochenende sind für uns eine 
Selbstverständlichkeit“, so Fortun.

Seine Tätigkeitsschwerpunkte 
Immobilienrecht und Baurecht, die 
er als Rechts- und Syndikusanwalt 
praktizierte, garantieren den Kun-
den höchste Kompetenz, Integrität 
und Seriosität bei der Vermittlung 
einer Immobilie und dem finalen 
Notartermin.

Apropos Finale: Bei den Tennis-
Europameisterschaften in Baden-
Baden gewann Martin Fortun den 
Titel bei den Herren 55.
Info: www.fortun-immobilien.de

Fortun Immobilien 

Martin Fortun, Experte für Wohn- und Gewerbeimmobilien. Foto: cf

Basketballer spenden 5000 Masken für Schulkinder
» PKF Wulf & Partner. Die Re-
gionalliga-Basketballer der PKF 
Titans Stuttgart sind trotz Coro-
na-Pause aktiv: Gemeinsam mit 
ihrem Namenssponsor PKF Wulf 
& Partner mit Sitz in der Lö�el-
straße 44 in Degerloch unterstüt-
zen sie die umliegenden Schulen 
mit Alltagsmasken.

Eigentlich wollten die PKF Ti-
tans, die Basketballabteilung des 
tus Stuttgart, zu dieser Jahreszeit 
ihre letzten Spiele absolviert ha-
ben, die Vorbereitungen für eine 
Basketball-Schulliga starten und 
auch an dem Projekt, ein Team 
für die NBBL, die Basketball-
Bundesliga für junge Spieler, wei-
terarbeiten. Nun ist die Situation 
eine andere: Sowohl der Trai-
nings- als auch der Spielbetrieb 
für die Kinder, die Jugendlichen 
und die Erwachsenen ruhen seit 
zwei Monaten. Gemeinsam mit 
dem Sponsor haben die PKF 
Titans das Projekt „Schulkin-
dermaske“ gestartet und wollen 
die Schulen in Stutt gart mit All-
tagsmasken versorgen, damit die 
Kinder die Möglichkeit haben, 
geschützt am Unterricht teilzu-
nehmen, besonders wenn der 

Mindestabstand nicht eingehal-
ten werden kann. 

„Wir wissen um die groß-
en Schwierigkeiten, welche die 
Ö�nung der Schulen mit sich 
bringt“, erklärt Martin Wulf, 
Gründer und Geschä�sführer 
von PKF Wulf & Partner. „Da-
her möchten wir Hilfe anbieten. 
Bei der Auswahl der Masken 
war uns wichtig, dass diese eine 
Form haben, die den Kindern 
das Tragen und das Atmen er-
leichtert. Wir haben für die 
Kinder eine ideale Maskenform 
gefunden, die von der Wurzel 

Mediengruppe aus Esslingen 
speziell für leichteres Atmen 
entwickelt wurde. Die Masken 
sind formstabil und haben so 
mehr Raum für den Lu�aus-
gleich. Sie werden mit farben-
frohen Motiven und vor allem 
auch in kleinen und mittleren 
Größen angeboten. Diese inno-
vative Art der Masken hat uns 
sofort zugesagt und wir haben 
kurzerhand die ersten 5000 
Masken geordert. Farben, Mo-
tive und Tragekomfort werden 
die Kinder motivieren, die All-
tagsmasken zu tragen,“ so Wulf.

Formstabile und farbenfrohe Kindermasken. Fotos: cf

Virtuelles Angebot
» Stadtbibliothek. Overdrive – 
so heißt die neue Online-Platt-
form der Stadtbibliothek Stutt-
gart für ihr fremdsprachiges 
Angebot an eBooks und eAudios 
für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder. Mehr als 850 Titel 
stehen aktuell in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Spa-
nisch, Italienisch, Russisch und 
Arabisch zur Verfügung. Das 
Angebot soll weiter ausgebaut 
werden. Abholservice: Alle Ein-
richtungen der Stadtbibliothek 
Stuttgart bieten fremdsprachige 
Bücher für alle Altersgruppen in 
den Regalen vor Ort an. Bei der 
Recherche im Katalog (www.
opac.sbs.stuttgart.de) wählt man 
zwischen 29 Textsprachen – von 
Arabisch bis Ukrainisch. Ver-
fügbare Titel können zum Ab-
holen bestellt werden. 

Traditionsfest abgesagt
»  Schimmelhüttenhocketse. 
Was schon lange vermutet wur-
de, ist jetzt Fakt. Das Degerlo-
cher Traditionsfest kann nach 
den Ereignissen im Jahr 2013, 
als Stuttgarts Oberbürgermeister 
Fritz Kuhn die Veranstaltung aus 

Sicherheitsgründen absetzen ließ, 
erneut nicht statt�nden – Co-
rona lässt grüßen. „Nun haben 
wir die Schimmelhüttenhocketse 
de�nitiv abgesagt. Aufgrund der 
aktuellen Verordnungen ist eine 
Durchführung nicht möglich, 
Weinfeste und Hocketsen sind auf 
nicht absehbare Zeit nicht erlaubt. 
Schade, aber nicht zu ändern“, 
sagt �omas Wolfrum, 1. Vorsit-
zender der Degerlocher Wenger-
ter. Zur Wandernden Weinprobe 
und zum Weinfest von Knobloch-
Wolfrum, die beide immer im 
September statt�nden, kann er 
derzeit noch nichts sagen.

Wengerter-Chef Wolfrum (l.). Foto: wh

Foto-Stadtquiz
» Frauenkreis. „Tierisches um 
die Ecke“, lautet das Motto des 
Foto-Stadtquiz für Kinder ab fünf 
Jahren des Degerlocher Frau-
enkreises. Die Suche nach den 
Tiermotiven an Gebäuden und 
auf Schildern führt von der Lein-
feldener Straße bis zum Helene 
P�eiderer-Haus. Wer entdeckt den 
schlauen Fuchs? Was macht der 
Hahn auf dem Dach? Und warum 
heißt es am Schluss „Schwein ge-
habt“? Die Teilnahmekarten liegen 
bei gutem Wetter bis 31. Juli vor 
dem Helene-P�eiderer-Haus aus 
oder können in der Geschä�sstelle  
in der Großen Falterstaße 6 abge-
holt werden. Wer das ausgefüllte 
Quiz von Montag bis Freitag von 9 
bis 12 Uhr „beim Schwein“ abgibt, 
erhält eine „tierische“ Wundertüte. 
Eine erstaunliche Entdeckungsrei-
se – nicht nur für Kinder.

www.stuttgart.de/stadtbibliothek
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n Riesenauswahl in allen Preislagen  n Handwerks-Qualität  
n Über 600 Stoffdessins  n Freundliche Beratung

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
A1L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet 

3 3 J J J J J
zufriedene KundenÜber

GUT · SCHNELLzufriedene KundenÜber

IM SOMMER DEN KELLER RICHTIG LÜFTEN
So lässt sich Sommerkondensation vermeiden

An heißen Sommertagen sehen viele Hausbesitzer die 
Chance, ihre Kellerräume mal „richtig“ durchzulüften. 
Kellerfenster und -türen halten sie deshalb tagsüber offen 
und meinen, damit Feuchtigkeit und muffigen Geruch zu 
vertreiben. Doch Experten halten das für grundverkehrt. 
Denn sogenanntes Sommerkondensat schafft in den Kel-
lern neue Feuchteprobleme bis hin Schimmelbefall an 
Wänden und Inventar.

Wer kennt es nicht, man nimmt im Sommer eine Mineralwas-
serflasche aus dem Kühlschrank und stellt sie auf den Tisch. 
Kaum ist die Flasche an der warmen Raumluft, beschlägt sie 
mit Tauwasser. Der Grund: Warme Luft kann mehr Feuchtigkeit 
speichern als kalte. Kühlt die warme Zimmerluft an der kalten 
Flasche ab, wird Feuchtigkeit frei und in Form von Wasser 
sichtbar. Nichts anderes passiert mit kühlen Kellerwänden: 
Kaum sind sie mit feuchtwarmer Sommerluft konfrontiert, 
werden sie durch das Kondenswasser schlagartig nass als 
würden sie „schwitzen“. Und nicht nur das: Schimmelpilz-
befall auf den kalten Wandoberflächen kann die Folge sein. 
Sollte die Luftfeuchte durch die eindringende heiße Außenluft 
in einem Kellerraum mehrere Tage lang 
über 80 Prozent liegen, wird häufig auch 
das gelagerte Inventar von Schimmelpilz 
befallen.
„Es ist grundverkehrt, an heißen Som-
mertagen tagsüber zu lüften statt in den 
kühleren Morgen- und Abendstunden“, 
erläutert Fachmann Armin Malmquist, 
der mit seinem     ISOTEC-Fachbetrieb auf 
die Beseitigung von Feuchtigkeits- und 
Schimmelpilzschäden spezialisiert ist.

Probleme in Alt- und Neubauten
Besonders gefährdet sieht Experte 
Malmquist Altbaukeller, da sie in der 
Regel nur über luftdurchlässige Gitter-
roste an den Fensteröffnungen verfügen. 
Durch sie kann die feuchte Sommerluft 
permanent eindringen und auf den kalten 
Wänden kondensieren. Bei einer anste-
henden Sanierung lohnt es sich deshalb, 
luftdichte Fenster einbauen zu lassen.  
Neubauten haben dieses Problem zwar 
nicht, denn sie sind in der Regel auch im 
Kellerbereich mit Thermofenstern aus-
gestattet. Hier wird aber oft Wäsche ge-
waschen und getrocknet, anschließend 
jedoch nicht richtig gelüftet. Damit erhöht 
sich auch in Neubaukellern die relative 
Luftfeuchte. „Diese kondensiert dann an 
den Wandoberflächen und führt ebenfalls 

zu Schimmelbefall“, erklärt der Fachmann. In einem gut iso-
lierten Keller mit trockenen Außenwänden lässt sich Sommer-
kondensation durch richtiges Lüften komplett vermeiden. Da-
bei sollten die Bewohner ein paar einfache Regeln beachten:
1.  An besonders heißen Sommertagen tagsüber gar nicht 

lüften, sondern gezielt morgens und abends, wenn es noch 
nicht bzw. nicht mehr so warm ist.

2.  An kühleren Sommertagen den Keller im Idealfall mehr-
mals am Tag für etwa 10 bis 15 Minuten durchlüften.

3.  Besonders wenn im Keller Wäsche gewaschen, getrocknet 
oder gebügelt wird, sollte man wie oben beschrieben regel-
mäßig durchlüften.

4.  Möbel, besonders große Schränke, dürfen nicht direkt an 
die Außenwand des Kellers stehen, damit die Raumluft aus-
reichend zirkulieren kann.

5.  Selten benutzte Kellerräume dürfen auch im Winter nie 
ganz auskühlen, sondern müssen immer leicht temperiert 
und täglich kurz gelüftet werden.

Kalziumsilikat-Platten beugen vor
Als weitere Präventionsmaßnahme gegen „schwitzende“ 

Kellerwände und Schimmelpilzbefall empfiehlt Malmquist, 
diese mit Innendämmplatten aus Kalziumsilikat wie etwa den 
ISOTEC-Klimaplatten auszustatten. Sie sind mineralisch, „ka-
pillaraktiv“ und „diffusionsoffen“. Kalziumsilikat-Platten sind in 
der Lage, pro Quadratmeter literweise Feuchtigkeit aufzuneh-
men – und nach Absinken der Raumluftfeuchte auch wieder 
Feuchtigkeit abzugeben. So entsteht ein permanent ausge-
wogenes und angenehmes Raumklima. Die Entstehung von 
Feuchteschäden in den Kellerräumen und Schimmelpilzbefall 
wird damit effektiv gestoppt.

ANZEIGE

Leinfelder Straße 64 · 70771 L.-Echterdingen · Mo.-Fr. 10–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr  0711-90 261-61NEU
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Immobilien 

VERKAUF

VERMIETUNG

VERWALTUNG

 WWW.JUNG-NAGEL.COM                 0711 / 72 69 39 60

WIR KÜMMERN UNS PROFESSIONELL 

UM DEN VERKAUF, DIE VERWALTUNG 

UND VERMIETUNG IHRER IMMOBILIE. 

 Julius-Hölder-Straße 36  · 70597 Stuttgart-Degerloch (Tränke)

Individuelle, maßgeschneiderte & 
transparente Beratung
Schnelle & sichere Vermittlungserfolge

WEG-Verwaltung
Mietshaus- & Gewerbeverwaltung
Kompetente & persönliche Beratung

Marktorientierter Mietpreis
Menschenkenntnis & Erfahrung
Professionelle Bonitätsprüfung

SASCHA H ERGE T  –  H ERGE T I M M O B I L I EN GM B H        
M Ü H L RAI N 6 4        70180 STUT TGART       T 07 11 410 022 35       
S . H ERGE T@ H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E       W W W. H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E

WIR  
VERMITTELN 
WERTE .

Aus Degerloch für Degerloch. 
Professioneller Service, jahrelange Branchenerfahrung und  
ziel gerichtete Vermarktung bilden das Fundament unseres Erfolgs 
– von der ersten Idee bis zu Ihrer Traumimmobilie.

Überzeugen Sie sich von unserer umfassenden und persönlichen 
Betreuung – wir freuen uns über Ihren Anruf.

SASCHA H ERGE T  –  H ERGE T I M M O B I L I EN GM B H        
M Ü H L R AI N 6 4        70180 STUT TGART       T 07 11 410 022 35       
S . H ERGE T@ H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E       W W W. H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E

WIR  
VERMITTELN 
WERTE .

Aus Degerloch für Degerloch. 
Professioneller Service, jahrelange Branchenerfahrung und  
ziel gerichtete Vermarktung bilden das Fundament unseres Erfolgs 
– von der ersten Idee bis zu Ihrer Traumimmobilie.

Überzeugen Sie sich von unserer umfassenden und persönlichen 
Betreuung – wir freuen uns über Ihren Anruf.

TELEFON  0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

S-KILLESBERG

  

S-DEGERLOCH

Freistehendes Einfamilienhaus in 
ruhiger Lage auf der Waldau.

Ca. 1.000 m² Grdstck., ca. 210 m² 
Wfl., 4 SZ, 2 Bäder, große EBK, 
sonnige Terrasse, Garage, uvm.

KM : € 3.100,- 

Exklusive Alexander Brenner Villa 
mit Traumblick in Bestlage. 

Ca. 1.000 m² Grdstck., ca. 500 m² 
Wfl., 5 SZ, 4 Bäder, hochwertige 
Ausstattung, 2 Garagen, uvm. 

KM: € 7.500,- 

DURCHDEWALD IMMOBILIEN
Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Wir (Familienunternehmen) suchen 
zum Eigenankauf Mehrfamilienhäuser, 

 Altbauten & denkmalgeschützte Gebäude.

Rufen Sie uns an: 0711 - 93 35 18 8
Leuschnerstraße 40, 70176 Stuttgart  
info@schwaebische-bauwerk.de  
www.schwaebische-bauwerk.de

SCHNELL. DISKRET. UNKOMPLIZIERT.

Bei der Schwäbische BauWerk GmbH handelt es sich nicht um einen Immobilienmakler.

1-2 Zimmer Eigentumswohnungen
im Großraum Stuttgart für langjährige & seriöse Kunden 
(Kapitalanleger) zum Kauf gesucht.

Stefanie Hohl • Immobilienmaklerin (IHK) • Home Staging 
Professional (DGHR) • stefaniehohl@immobrilliance.de
Mobil: 0172 7245579 • Telefon: 0711 50444842

Nächster Anzeigenschluss 
Freitag, 12. Juni 2020 Das Stadtteil-Magazin



Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien ■ Wernhaldenstraße 87 ■ D 70184 Stuttgart ■ Telefon 0711 - 23 53 70 ■ Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de ■ info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und exklusivsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse in Stuttgart

Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Original-
zustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente ver-zustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente ver-
leihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohn-
fl äche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. 
Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen 
der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – (Schönste Villenlage am Wald, Nähe Merzschule):Stuttgart – (Schönste Villenlage am Wald, Nähe Merzschule):
Wunderschöne Altbau-Villa mit viel Charme oder nach Abbruch als 
exklusives Villenbaugrundstück, ruhige, sonnige und naturnahe 
Bestlage am Wald, herrlicher Weitblick, Wohnfl äche ca. 202 m² 
(erweiterungsfähig), 7 Zimmer, (bei Neubau ca. 300 m²  Wohnfl äche 
erzielbar), helle, familiengerechte Raumauf teilung, ebenes, idylli-
sches Traumgrundstück ca. 903 m³, 1 Garage, Energieverbrauch-
sausweis, Endenergieverbrauchswert 189 kWh/(m² a), Energieträ-
ger der Heizung: Öl, Energieeffi zienz klasse F, Bj. 1949. Absolutes 

Stuttgart – (Exklusive Villenlage):Stuttgart – (Exklusive Villenlage):Stuttgart – (Exklusive Villenlage): Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Top- Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Top- Außergewöhnliche, moderne Villa mit Loftcharakter, Top-
lage im Grünen mit Aussicht, Wohnfl äche ca. 500 m², 10 sonnen- und lichtdurchfl utete 
Zimmer, exklusive, helle Designer-Ausstattung, offener Kamin, ein Traum in weiß, separate ELW, 
Aufzug, großzügiges, helles Hallenbad mit Sauna, ca. 1.100 m² wunderschöner, ebener Park, 
5 Garagen. Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchswert 77.5 kWh/(m² a), Energie-
effi zienzklasse C, Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1991. Ein wunderschöner Wohn-
traum mit Großzügigkeit für gehobene Wohnansprüche und ideal für eine Großfamilie! 
Kaufpreis und  Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Am Bismarckturm): Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit  Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage mit 
Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener 
Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energie-Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m² a), Energie-
effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl. Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-
artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! 
Einmaliger Villenklassiker in schönster Wohnlage! 
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart: Beste Villen-/Aussichtslage Außergewöhnliche, großzügige  4-Zimmer-Pent-
house-Luxuswohnung, sonnige Bestlage mit Traumstadtblick, ein echtes Wohngefühl wie in 
einem Einfamilienhaus zu wohnen, Wohnfläche ca. 180 m², Aufzug, helle Räume, exklusive 
Ausstattung, Garagen, wunderschöne Aussichtsterrasse  mit ca. 50 m², in moderner 4-Fa-
milien-Stadtvilla, Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauchskennwert 73 kWh/(m²a), 
Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1994. Eine Spitzenwohnlage mit bester Infrastruktur. Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1994. Eine Spitzenwohnlage mit bester Infrastruktur. 
Absolute Rarität! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Heizöl, Energieeffizienzklasse FHeizöl, Energieeffizienzklasse F, Bj. 1949.   AbHeizöl, Energieeffizienzklasse F, Bj. 1949.   AbHeizöl, Energieeffizienzklasse F -
solutes Liebhaberobjekt und ein echtes Schmuckstück zum Versolutes Liebhaberobjekt und ein echtes Schmuckstück zum Ver-
lieben! Kaufpreis Euro 1.lieben! Kaufpreis Euro 1.790.000
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

Verschiedenes 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
K a u f l e u t e  i n  d e r  G r u n d s t ü c k s -  u n d  W o h n u n g s w i r t s c h a f t

Wurmlinger Straße 18 • 70597 Stuttgart-Degerloch
Postfach 700228 • 70572 Stuttgart
Telefon 0711 765 77 77
Telefax 0711 765 66 00
E-Mail: post@hewig-online.de

Mitglied im Verband 
Immobilienverwalter Baden-
Württemberg e.V.

Jetzt unverbindlich

informieren!

hewig1.indd   1 05.07.2004   12:20:39

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung

AKTUELLE KAUFGESUCHE

LINK IMMOBILIEN
www.link-immobilien.info

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50
Stuttgart | Ostfildern

GENERATION 60+  
Das Wohnen im Alter

Seit über 20 Jahren 
unterstützen wir Senioren

engagiert auf der Suche nach 
ihrem Komfort. 

Wir finden auch für Sie Ihre 
altersgerechte Immobilie.

Vertrauen Sie auf 
unsere Erfahrung!

LINK IMMOBILIEN

Aktuelle Kaufgesuche

07 11-933 411 50

Das Wohnen im Alter

Immobilienverkauf in Aussicht? Hervorragende Marktkenntnisse
 Hervorragende Marktkenntnisse Kostenlose Marktwertermittlung
 Kostenlose Marktwertermittlung Vermeidung teurer Fehler 
 Vermeidung teurer Fehler Profitieren Sie von unserer langjährigen Verkaufserfahrung. Rufen Sie uns unverbindlich an!

Seniorenpaar: 2-3 ZW mit Lift 
im Obergeschoss     bis 350.000 €bis 350.000 €
Mechaniker mit Familie: 4-5 ZW Mechaniker mit Familie: 4-5 ZW 
Garage/Balk./Terr.    bis 460.000 €    bis 460.000 €
Dipl.-Ing. mit Familie und Hund: Dipl.-Ing. mit Familie und Hund: 
RH/DHH m. Garage   bis 900.000 €bis 900.000 €
Wirtschaftsberaterin: EFH, gerne  gerne 
mit ELW                   bis 1,4 Mio. € bis 1,4 Mio. € 

Bauplatz/Haus 
gesucht. 

Sichern Sie sich den 
bestmöglichen Preis!

gut Immobilien
Tel: 0711-72 20 90 30 

www.gutimmo.de

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigen-Annahme

Monika Zydeck
Tel. 0711/97477-17

m.zydeck@amw-verlag.de

Das Stadteil-Magazin

Das Stadteil-Magazin

Jeden Monat
Immobilien, Neueröffnungen, 
Umbau, Geschäftsübergabe, 

Firmennachrichten ...

Als Ihr ideales Werbe-Medium! 
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Degerlochs 
„kleines“ Kaufhaus!

Große Falterstraße 28 b
(Nähe Marktplatz) • 70597 Degerloch

Telefon 0711-2 20 82 36   
info@adis-haus-garten-eisenwaren.de

hat einfach alles
hat einfach alles
hat einfach alles
hat einfach alles
hat einfach alles
hat einfach alles
hat einfach alles

Haus-, Garten-  & Eisenwaren
hat einfach alles

Haus-, Garten-  & Eisenwaren
hat einfach alles

Haus-, Garten-  & Eisenwaren

Wir suchen ab sofort 

Verstärkung (m/w/d) in Teilzeit 
für unser Ladengeschäft in Degerloch. 

Arbeitszeiten nach Absprache.



Schwierige Rennsportsaison

Möhringen. Auch die Motor-

sportszene ist durch die Corona-Kri-

se erschüttert. „Die Teams sind am 

Abschmieren, da das Equipment 

zumeist finanziert oder geleast ist 

und nun die Einnahmen fehlen. 

Die Leasinggebühren für Renn-

autos sind sehr hoch und ebenso 

das restliche Equipment, sowie die 

Mechaniker und Versicherungen“, 

sagt der Möhringer Geschäftsmann 

Marco Munding, dessen Söhne Wo-

dan und Donar erst in Karts und 

dann im Porsche-Cup recht erfolg-

reich unterwegs waren.

Schwierig war es auch schon 

vor Corona, Sponsoren zu finden. 

„Jetzt ist es eigentlich für die Fah-

rer fast unmöglich und wenn, dann 

nur über ein Netzwerk. Aus diesem 

Grund hat sich Wodan angeboten, 

zunächst zugunsten von Donar 

zurückzustecken. Das ist für einen 

19-Jährigen, dessen Leben vom Mo-

torsport geprägt ist, sicher schwie-

rig. Ich versuche aber dennoch, 

auch für Wodan wieder etwas auf 

die Beine zu stellen. Wir sind aber 

eben nun mal im ‚Porsche GT3 

Cup‘, wo das Budget für zwei Fah-

rer schon sehr hoch ist“, sagt Vater 

Munding, der früher selbst ein er-

folgreicher Rennfahrer war.

Donar Munding fährt in dieser 

Saison, von der die ersten beiden 

Läufe bereits abgesagt wurden, 

im „Porsche Super Sports Cup“ bei 

dem Team „Mühlner Motorsport“ in 

Belgien. Bei diesem Team hat Mar-

co Munding einst 24 Siege erzielt, 

insofern schließt sich der Kreis. Im 

Januar ist der Stuttgarter Sponsor 

abgesprungen, der es ermöglichen 

wollte, dass Donar Munding den 

„Porsche Mobil 1 Super Cup“ und 

den „Porsche Carrera Cup“ fährt.

Naturschutzgebiet Eichenhain
» Sillenbuch. Im Naturschutzge-
biet Eichenhain, das 1947 erst-
malig unter Naturschutz gestellt 
wurde, gibt es große Bestände an 
Magerrasen und jahrhundertealte 
Eichen. Dies sind wertvolle Le-
bensräume für seltene Tier- und 
P�anzenarten, die so einzigartig 
im Stuttgarter Raum sind. Ihr 
Erhalt leistet einen wichtigen Bei-
trag gegen das voranschreitende 
Artensterben. Aktuell werden na-
türliche Barrieren – insbesondere 
entlang des Hauptweges – ge-

scha�en, die kün�ig die Besucher 
leiten. Um die schutzwürdigen 
Lebensräume und die Schönheit 
des Gebiets zu erhalten, braucht 
es einen Beitrag der Besucher für 
den Naturschutz. Dazu gehört, 
die Wege nicht zu verlassen, zum 
Verweilen nur die aufgestellten 
Bänke zu nutzen, nicht außerhalb 
des Hauptweges Fahrrad zu fah-
ren, Hunde an die Leine zu neh-
men sowie Hundekot und Abfälle 
in den hierfür bereitgestellten Be-
hältern zu entsorgen. 

Donar und Wodan Munding. Foto: cf

Fernseh Stotz | Inh.: Rudi Stotz
70567 Stuttgart-Möhringen | Vaihinger Straße 54 | T 0711 7196980

Fernseh Stotz | Inh.: Rudi Stotz

Wir 

beraten, 

installieren, 

warten.

Persönlicher SERVICE mit ERFAHRUNG 
 und KOMPETENZ

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Krokodilweg 1 • 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Filderbahnstraße 25
70567 Stuttgart-Möhringen

Telefon 07 11 / 7 82 34 48
www.gessler-mode.de

Wir feiern »20 Jahre«
… und schenken Ihnen

20%*
auf alle Sommerartikel!
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Leinfelden-Echterdingen to go: 

Aktionen, Veranstaltungen, News, Jobs, 
Kultur und Gastronomie, Online-Shop, 
Einzelhandel, Dienstleistungen, Hand-
werk sowie das Vereinsleben in LE.

myle.de
ein guter Weg, um
Leinfelden-Echterdingen
kennenzulernen.

myle.de
ein guter Weg, um
Leinfelden-Echterdingen
kennenzulernen.

myle.de . Online-Marktplatz Leinfelden-Echterdingen . Ein Service des BDS LE e.V.

in Leinfelden-Echterdingen daheim

  Klick mal rein !

 Nächster Anzeigen-Annahmeschluss
Freitag, 12. Juni 2020

Ihr Ansprechpartner: 
Monika Zydeck, Tel. 0711/974777-17
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Generationswechsel im Handball 

2019 auch Co-Trainer der ersten. 
Zu seinem Stellvertreter im sport-
lichen Bereich wurde Sebastian 
Fischer gewählt, der langjährige 
Kapitän und Führungsspieler der 
ersten Mannscha�. Jugendleiter 
wurde Benjamin Schlindwein 
(30) und für die Finanzen zustän-
dig ist Benjamin Greiner (31).

Lukas Siebler selbst kümmert 
sich kün�ig um die Ö�entlich-
keitsarbeit, um Marketing und 
das Sponsoring. „Da geht mir 
die Arbeit bestimmt nicht aus“, 
betont der Degerlocher, der als 
Ingenieur und wissenscha�licher 
Mitarbeiter an der Uni Stuttgart 
tätig ist. Seine Power vom Sport 
hat er längst auch in das Soziale 
übertragen: In Zeichen von Co-
rona unterstützt er mit seinem 
Teamkameraden Max Bauer vor 
allem ältere Bürger, hil� zudem 
in der Nachbarscha�shilfe und 
bei der Schwäbischen Tafel. Seit 
vielen Jahren engagiert er sich 
auch beim Jugendwerk Deger-
loch und betreute zahlreiche 
Freizeiten in Schweden. „Ich hel-
fe eben gerne und möchte nicht 
nur im Sport, sondern auch in 
der Gesellscha� etwas bewegen“, 
bekrä�igt der 30-Jährige, von 
dessen Tatkra� manche lernen 
können. Guido Dobbratz 

Handball-Eigengewächs und 
jahrlang Leistungsträger bei 
der ersten Mannschaft des tus 
Stuttgart: Lukas Siebler, der 
sich auch im sozialen Bereiche 
engagierte, wendet sich nun 
neuen Aufgaben zu.

Ein bisschen traurig ist der 
30-jährige Degerlocher freilich, 
dass er diese Saison nicht mehr 
zu Ende spielen konnte. Infolge 
von Corona wurde die Spielzeit 
nämlich vorzeitig abgebrochen 
und der tus muss sich so mit dem 
sechsten Tabellenplatz begnügen. 
„Ursprünglich hatten wir den 
Aufstieg in die Landesliga anvi-
siert, übernahmen auch kurz-
fristig die Tabellenführung, doch 
durch unerwartete Verletzungen 
und auch fehlende Konsequenz 
im Abschluss erreichten wir nicht 
unser Saisonziel“, bedauert der 
für seinen kra�vollen Antritt be-
kannte Rückraumspieler.

Einem Verein aber fast 25 Jahre 
treu zu sein, das gelingt in diesem 
Alter nur wenigen. Siebler jedoch 
ließ sich nie abwerben, obwohl er 
manche Angebote hatte und hö-
herklassig hätte spielen können. 
Immerhin jedoch stieg er mit dem 
tus auch schon in die Landesliga 
auf, zeigte in vielen Spielen und 
besonders in Derbys mit Vaihin-
gen seine Klasse. „Glücklicherwei-
se wurde ich von schwereren Ver-
letzungen verschont und konnte 
so die meisten Spiele mitmachen.“

Dem Verein bleibt er weiterhin 
erhalten, denn bei der Mitglieder-
versammlung der Handballabtei-
lung im Frühjahr wurde Siebler 
zu einem von vier Stellvertretern 
gewählt. An der Spitze gab es 
nämlich einen Führungswechsel, 
denn der 61-jährige Abteilungs-
leiter Michael Klauke stellte nach 
24 Jahren sein Amt zur Verfü-
gung. „Klauke hatte einen tollen 
Job im Ehrenamt gemacht und 
hielt die Abteilung mit den vielen 
Mannscha�en zusammen“, lobt 
Siebler die verdienstvolle Arbeit 
des Polizeibeamten.

In der Handballabteilung gibt 
es nun einen Generationswechsel. 
Zum neuen Leiter gewählt wurde 
der 37-jährige Benedikt Gom-
mel, seit 2016 Trainer der zweiten 
Herrenmannscha� und seit Ende 

Rückraumspieler Lukas Siebler in seinem Element. Fotos: tus

  „Möchte auch in 
  der Gesellschaft 
  etwas bewegen“

Michael Klauke (rechts) und sein Stellvertreter Jörg Steinbrenner. Foto: cf

DJ  SPORT
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 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Wächst Ihnen Ihr Garten über denKopf?

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 Jahren

Frühjahrspflege

Karl-Pfaff-Stra§e 15
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 93 35 42 54

vormals FRECH Bestattungen

T†V-zertifizierte 
Kundenzufriedenheit 

2018: 100 %

www.ramsaier-bestattungen.de

Nur durch das Todesbewusstsein
erfahren wir das Leben 
als Wunder.

       Max Frisch

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller Gewerke

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Tel. 0711/4 79 02 37 · Fax 0711/34 21 76 07

Mobil: 0172/4 58 85 48 
schmid-schafferei@web.de

SCHAFFEREI SCHMID

Wir entwerfen Ihren 
nächsten Messestand.
www.dasatelierdesign.de

WWW.AURELIA-LIEFERSERVICE.DE

NUTZEN SIE 
JETZT UNSERE
APP UND DEN 
WEBSHOP!

Inhaber: Naim Sheremeti

Cafe · Eis · Pizza

Epplestraße 13
70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon 0711-23198191

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag 11.30 – 20.00 Uhr

www.aurelia-eiscafe.de · info@aurelia-eiscafe.de

KLEINANZEIGEN

Doppelbett (140cm x 200cm) kostenlos 
abzugeben, komplett mit Rost und Matratze. 
Abzuholen in Leinfelden-Echterdingen,  
Telefon 0711 / 74 95 77.

Nachhilfe in Mathematik, auch beim Schü-
ler zu Hause. Rabatt bei Gruppenunterricht.  
Tel. 0171-1612121

Junges, berufstätiges Ehepaar (29/31) 
sucht 4-Zimmer-Erdgeschosswohnung oder 
kl. Haus mit Garage und kl. Garten zum Kauf. 
Degerloch und Umgebung. KP bis 500.000,- „. 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. Kontakt 
unter Tel.: 0176 / 38235839 oder  
E-Mail: WohnungoderHaus@vodafonemail.de

Klavierlehrerin (Musikschule) erteilt 
Unterricht. Tel. 0711-4569001 / 
Mobil 0172-6015282

Rentner sucht Gartenarbeit:  
Heckenschnitt, Bäume fällen, Abfuhr. 
Tel. 0177 - 7280412

3 - 4  Zi.-Whg. zum Kauf gesucht: Wir 
suchen eine 3 - 4  Zi.-Whg. zum Kauf in 
Degerloch, Sonnenberg, Haigst, Alte- und Neue 
Weinsteige, Möhringen. 5.000,- „ Belohnung 
bei erfolgreicher Vermittlung!  
Tel. 0172-7667617 oder E-Mail  
da.schnell@gmx.de  Familie Schnell

Klavierunterricht von erfahrener Lehrerin. 
Tel. 0711-50626189

Erteile Nachhilfe Latein, komme gerne ins 
Haus. Tel. 0151 - 50735892

Zuverlässige Rentnerin sucht Arbeit im 
Haushalt in Degerloch und Umgebung.  
Tel. 0163 - 8430250 oder 0711 - 7280412 

SINGEN MACHT GLÜCKLICH
Gesangsunterricht/Vocalcoaching
von Dipl. Musikpädagogin u. Konzertsängerin. 
Mob. 0178-8557210

Suche Garage oder Werkstatt mit Strom-
anschluss. Tel. 0711-3275083

Junger Mann (56 J.) mit gesichertem Ein-
kommen, NR, ohne Haustiere, sucht einfache, 
kleine 1-2-Zi.Whg. in Degerloch und Umgebung; 
Tel.: 0162 / 1642979.

Dipl. Klavierlehrerin erteilt Unterricht (auch 
Hausbesuche). Tel. 0711-50467777 oder  
Mobil 0170-9557808

Suchen Immobilien von privat (Garten; 
Eigentumswohnung; Einfamilienhaus; Mehr-
familienhaus) Bitte ALLES anbieten - zahlen 
Höchstpreise! Ich freue mich auf Ihren Anruf 
0151/287 888 96

Suche Garage für Oldtimer nahe Silberpap-
pelweg. Möglichst mit Stromanschluss.
Tel. 0172/7301620.

Champagner Rüttelbrett orig. FR mit 
Brandstempel, massiv Eiche für 20 Fl.,  
150x25x5cm, Abholung in Degerloch-Hoffeld,  
„ 54,00, Tel. 0711-65550557.

Stellvertr. Schulleiter mit Familie sucht 
Eigenheim mit Garten in Degerloch und direkter 
Umgebung. Wir freuen uns auf eine lebendige 
Nachbarschaft und scheuen keine Reparaturen. 
Te.l: 0711 / 94584929;  
Mail: familie.heitz@gmx.de

Eigenbedarf: Familie sucht Haus in 
Stuttgart (sanierungsbedürftig, frei-stehend) ab 
ca. 160 qm Wohnfläche, Garten und Garage. 
Bevorzugt in ruhiger Lage, gerne mit Aussicht. 
Tel.: 0174-4936572 oder E-Mail an  
fabian_mock@web.de

Junges Ehepaar (29/30) sucht 3-4 Zi.-
Whg. mit Garten, ab 70 qm, in Degerloch, Son-
nenberg, Sillenbuch oder Möhringen. Beide in 
Festanstellung als Personalreferentin bzw. Rich-
ter, in Stgt. verwurzelt, mit grünem Daumen, 
NR, keine HT. Wir freuen uns über Angebote per 
E-Mail: NeuesZuhauseStgt@gmx.de
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+++ Kleiner Auftritt: Das Fachgeschäft von Elisabeth Walter-Warschat in der Lö-

wenstraße 45 schließt am 30. Mai wie geplant seine Türen. Seit 2010 konnten die 

kleinen Kunden Kinderschuhe, Kindermode und mehr anprobieren, auswählen 

und kaufen +++ Norbert Nieser: Die Zeitschrift „Go for more“ veröffentlicht in 

ihrer Mai-Ausgabe eine sechsseitige Reportage über den Degerlocher Galeristen 

und seine Arbeit +++ Rössleweg: Die beiden Degerlocher Freizeitläuferinnen 

Sarah Zimmermann und Anja Rubik haben es geschafft und sind in 7:38:10 

Stunden 56,97 Kilometer rund um die Landeshauptstadt gelaufen +++ Volker 

Lang: Der Degerlocher, der bei der Zeichentrickserie „Äffle & Pferdle“ die Stim-

me des Pferdle spricht, hat sich nach einem Familienstreit mit Rechteinhaber und 

Neffe Armin Lang jun. von der Kultserie verabschiedet +++ Bezirksrathaus: 

Die nächste Bezirksbeiratssitzung ist für Dienstag, 23. Juni, 18 Uhr, geplant +++ 

Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins erscheint am 

Freitag, 26. Juni, Anzeigenschluss ist der 12. Juni +++

DJ-Ticker

Aus Weber Augenoptik wird siju Optikpartner Thumm.  Foto: cf

Geschäftsübergabe an Tanja Thumm
» siju Optikpartner. Was vor 
einem halben Jahr geplant wurde, 
wird nun – trotz Corona-Krise – 
zum 2. Juni vollzogen: Aus Weber 
Augenoptik wird siju Optikpart-
ner �umm: „Ich übergebe Ihre 
Augen in gute Hände“, betont Au-
genoptikermeister Armin Weber, 
der seit 1996 die Geschicke des 
Fachgeschä�es in der Epplestraße 
4 als Inhaber lenkte. Zum 1. Janu-
ar 2020 verabschiedete er sich in 
den wohlverdienten Ruhestand 
und übergab das Unternehmen 
an seine langjährige Kollegin und 
Augenoptikermeisterin Tanja 

�umm. „Sie steht voll und ganz 
hinter den Werten meines Unter-
nehmens und wird Weber Augen-
optik mit vielen neuen Ideen, aber 
im gleichen Geiste weiterführen“, 
sagt Weber.

Die 37-jährige Inhaberin, die 
seit 17 Jahren bei Weber Augen-
optik angestellt war, kann einen 
großen Erfahrungsschatz aufwei-
sen und führt das Fachgeschä� 
nun unter neuem Namen „siju 
Optikpartner �umm“ und vier 
quali�zierten Mitarbeitern als 
kompetenter Partner für gutes Se-
hen und Aussehen weiter.
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Fest verschoben
» Schönberg. Eigentlich hätte 
das Programm des Bürgervereins 
Schönberg in diesen Wochen 
ganz anders ausgesehen. Man 
hatte eine Ü-30-Party geplant, 
ein Konzert mit den Salonikern, 
einen Gottesdienst für Radfah-
rende und einen Abend mit dem 
Nachbarn Willem van Agtmael 
auf dem Schönberg-Bänkle. „Wir 
mussten leider alles absagen oder 
verschieben, wie das Schönberg-
fest, das wir Ende Juni veranstal-
ten wollten. Der neue Termin für 
unser von vielen schon freudig 
erwartetes Festle ist der 3. Juli 
2021. Wir schauen mal, wie sich 
die Lage in den nächsten Tagen 
und Wochen entwickelt, und 
passen unsere Aktivitäten an. 
Vielleicht �nden wir auch ein 
digitales Format, um uns wenig-
stens virtuell zu tre�en“, betont 
der 1. Vorsitzende Veit Mathauer. 

Rechtzeitige Baumsuche
» GHV. Alle Jahre wieder küm-
mert sich Harald Giese vom Ge-
werbe- und Handelsverein um 
die Suche nach einem geeigneten 
Weihnachtsbaum, der im Dezem-
ber vor dem Degerlocher Rathaus 
für weihnachtliche Stimmung sor-
gen wird. „Der Baum sollte min-
destens zehn Meter hoch sein und 
schön aussehen“, wünscht sich 
Giese. Wer einen geeigneten Baum 
hat und diesen dem GHV spenden 
möchte, kann sich per E-Mail bei 
Harald Giese (h.giese@giese-bk.de) 
melden. Im vergangenen Jahr wur-
de kein passender Christbaum ge-
funden, sodass der GHV für einen 
neuen Baum und Transport knapp 
3000 Euro investieren musste.

Der Christbaum 2019.  Foto: red

Auf dem Weg der Genesung
» Bezirksrathaus. Marco-Oliver 
Luz, der an Covid-19 erkrankte 
und in der Klinik vorübergehend 
beatmet werden musste, be�n-
det sich wieder auf dem Weg der 
Genesung. „Ich will so schnell als 

möglich ins Amt nach Degerloch 
zurück, aber ich muss die Krank-
heit erst auskurieren, sonst gibt es 
mögliche Dauerschäden“, schrieb 
der 43-jährige Bezirksvorsteher 
dem Degerloch Journal.
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Warum Nussbaum Medien auch 
nach der  Coronakrise als Partner 
immer wichtiger wird

AMW-Verlag wird zum 1. Juni 2020 von Nussbaum Medien übernommen

Zwei starke Partner bündeln ihre Kräfte
Nachdem Arthur Müller und die Stutt-
garter Wochenblatt GmbH ihre Zu-
sammenarbeit beendet haben, bringt 
der AMW-Verlag aus Filderstadt seine 
lokalen Marktkenntnisse ab sofort in 
die Firmengruppe Nussbaum Medien 
ein. 

Der AMW-Verlag war viele Jahre Her-
ausgeber des Filder-Extra und von Mai 
2017 bis zum 15. Mai 2020 für den Ver-
kauf von Anzeigen für das Stuttgarter 
Wochenblatt auf den Fildern verant-
wortlich. Für die Ausgaben auf den Fil-
dern stellte der AMW-Verlag auch re-
daktionelle Inhalte zur Verfügung. 
Zudem ist der AMW-Verlag Herausge-
ber der Stadtteilmagazine „Degerloch 
Journal“ und „Möhringen Aktuell“. 
Nussbaum Medien unterhält in Lein-

felden-Echterdingen ein Verlagsbüro 
und betreut von dort aus den Anzei-
genverkauf für eine Vielzahl an Amts-
blättern und lokalen Wochenzeitun-
gen im Landkreis Esslingen.

Arthur Müller hat die Medienbranche 
auf den Fildern mit seinem kreativen 
Scha� en wie kaum ein anderer über 
fast vier Jahrzehnte lang mitgeprägt. 
Das erste „Extra-Blatt“ auf den Fildern 
erschien im Februar 1984. Nussbaum 
Medien ist mit einer Au� age von mehr 
als einer Mio. Exemplaren in seinem 
Marktsegment Marktführer in Baden-
Württemberg. Im Landkreis Esslingen 
hat Nussbaum Medien seit jeher eine 
besonders starke Marktposition.

Wenn AMW nun Teil der Nussbaum 
Medien Verlagsgruppe wird, dann 

bündeln damit zwei starke Partner 
ihre Kräfte zum Wohle der Filderregion. 
Neben Synergie-E� ekten, die sich zwi-
schen den Nussbaum-Titeln und den 
bisherigen AMW-Magazinen „Deger-
loch Journal“ und „Möhringen Aktuell“ 
ergeben, haben Klaus Nussbaum und 
Arthur Müller weitere spannende Pro-
jekte im Blick. Nach dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stärker“ ist es 
das Ziel der Zusammenarbeit, qualita-
tiv hochwertige lokale und regionale 
Medien auf den Fildern anzubieten. 
Davon sollen möglichst viele lokale 
Akteure auf den Fildern pro� tieren.
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  Wir sind für Sie da.
Auch in der Zeit danach begleiten wir Sie bei gemeinsamen 
Kulturveranstaltungen und in unserem 
monatlichen Trauercafé.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

            
  Wir sind für Sie da.  Wir sind für Sie da.

Wegbegleiterin.

Ilona Maria Haller

RAFF

ONLINE 
Floristik · Grabpflege · Gärtnerei
Schöttlestraße 54
70597 Stuttgart/Degerloch
Tel. 0711/7670531-15
www.gaertnerei-raff.de

Bestellen Sie jetzt Ihren 
ganz persönlichen Blumen-
schmuck online unter: 
www.gaertnerei-raff.de
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� Blumenversand
� Trauerfeier
� Grabbepflanzung
� Gedenkservice

raff_18_93x100_online:print18  05.09.2018  9:08 Uhr  Seite 1

Ihr Draht zum Degerloch Journal!
Anzeigen-Annahme + 
Beratung
Monika Zydeck
Telefon 0711-9747717
m.zydeck@amw-verlag.de

AMW Verlag GmbH Raiffeisenstraße 16, 70794 Filderstadt

Redaktion

Ingo Kluge
Telefon 0711-9747744
i.kluge@amw-verlag.de
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Michael Russ: Der 75-jährige Konzertmanager

blickt auf ein Leben für die Musik zurück

Geschäftswelt: Individuelle Beratung und 

Service vor Ort – aber nur mit Schutzmaske  

tus: Eigengewächs und Leistungsträger – 

Lukas Siebler wendet sich neuen Aufgaben zu
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Bewegendes in der 

Vereinslandschaft

Mehrere Wochen sorgte Corona für Stillstand. Langsam kommt 

wieder Bewegung bei den Vereinen im Stadtbezirk.
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Flüwo: Ein neues Gesundheitshaus 

an der Ecke Löffel-/Schrempfstraße

Multitalent: Der 82-jährige Günter Huth 

hat Sport in all seinen Facetten erlebt 

Geschichte: Helmut Doka hat die 

Historie Degerlochs aufleben lassen
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Zum             Todestag 

von Eugen Kucher

Biografie und Bilder des Degerlocher Kunstmalers, der im 

Stadtbezirk lebte und vor Kriegsende ums Leben kam

Zum             Todestag75·
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Kirchlicher Dienst 

für Mitbürger
Zwei Anlaufstellen im Herzen Degerlochs: Diakoniestation und 

Kreisdiakoniestelle helfen Bürgern in unterschiedlichen Notlagen 

Jubiläum: 30 Jahre Kleintierpraxis Schroth –

Prävention und moderne Behandlungsmethoden

Existenz: Degerlocher Fachgeschäfte hoffen 

auf gute Zeit nach Corona-Pandemie 

Begeisterung: Voller Einsatz ist angesagt bei 

der Multi-Kulti-Rugbytruppe in Hoffeld
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